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Feriengrüße 2021
Liebe Schülerinnen, liebe Schüler,
liebe Kinder aus Meißenheim,

ein ebenso aufregendes wie anstrengendes Schuljahr
liegt hinter Euch, das Ihr dennoch gemeinsam gemeistert
habt.

Wochen voller Hausaufgaben, Klassenarbeiten und anderen
Herausforderungen, das ganze unter Pandemiebedingungen.
Einige von Euch konnten in diesen Tagen erfolgreich Ihren Schulabschluss ablegen. Hierzu
herzliche Glückwünsche für Eure Erfolge.

Nun habt ihr es ALLE geschafft und die Sommerferien sind endlich da! Egal, ob Ihr in den
Urlaub fahrt oder eine schöne Zeit hier in Meißenheim verbringt, Langeweile wird sicherlich
nicht aufkommen. Wir freuen uns, dass wir auch dieses Jahr wieder ein abwechslungsreiches
Ferienprogramm zusammenstellen konnten. Mit Hilfe verschiedener Organisationen und
vieler Einzelpersonen wird auch hier in den Sommerferien einiges geboten.
Das Ferienprogramm findet Ihr auf unserer Homepage unter www.Meissenheim.de .

Ich wünsche Euch und Ihnen allen, auch im Namen des Gemeinderats und allen Mitarbei
terinnen und Mitarbeitern, dass Ihr und Sie die vor uns liegenden Tage und Wochen zur Er
holung und Ruhe nutzen können und Zeit für all das finden, was Euch und Ihnen am Herzen
liegt.

Wir wünschen Ihnen und Ihrer ganzen Familie eine erholsame, schöne und erlebnisreiche
Ferienzeit. Bleiben Sie gesund!

Ihre
Alexander Schröder Bettina Lohrer Hugo Wingert
Bürgermeister Jugendreferentin Ortsvorsteher

Donnerstag, 29. Juli 2021
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Notrufe

Polizei  110
Posten Schwanau  6629910
Revier Lahr  07821/277-0
Feuerwehr (Europaweit) 112
Rettungsdienst / Notarzt (Europaweit) 112
Krankentransport 0781/19222
Sollte der Notruf 110 o. 112 aufgrund eines tech-
nischen Defekts nicht funktionieren, wird in den 
Feuerwehrge räte häusern in Meißenheim und 
Kürzell eine Bereitschaft eingerichtet.
Klinikum Lahr  07821/930
Telefonseelsorge  0800/1110111
Giftnotruf  0761/19240
Notrufbereitschaft Gem. Meißenheim
Abwasser/Sporthalle,
Turn- und Festhalle 0151/10782957
Abwasser Kürzell
Kanalaufseher Scherer 0160/90929088
Badenova Verbundwarte Gas 0800/2767767
bnNETZE GmbH 
Technische Betriebsführung
Trinkwasser-Ortsnetz
Kundenservice 
Mo-Fr v. 8-18 Uhr 0800/2212621
Entstördienst (Tag u. Nacht) 0800/2767767

Soziale Dienste

Pflegezentrum Erika-Zürcher-Haus
Mühlstr. 34            6645-0
Sozialstation Ried
Telefon  64970
Rufbereitschaft  0170/5602591
Einsatzleit. d. Dorfhelferinnen 664443
Tagespflege im Ried 649715
Demenzzentrum  649716
Pflegedienst und Tagespflege Sannert
 07821/920960
Privater Pflegedienst Bernd Bitsch
Ölerweg 6, Schw.-Allmannsweier 3380
Beide Einrichtungen sind Kooperations partner 
des Therapie zen trums Chronische Wunden - 
Stefan Bahr
Telefon  07821/9089519
Rufbereitsch. R. Heimburger  0170/7889584
Mobile Wundbehandlung 
Wund-Notruf 07821/990372
Frank Dillmann&Team
Reichenbacher Hauptstr. 41
77933 Lahr-Reichenbach
DRK-Ortsverein Meißenheim-Schwanau
Dienstanforderungen von Vereinen,
Auskunft/Anmeldungen DRK-Kurse:
Bereitschaftsleiter Buss  661498
KAB-Rat u. Hilfe: Arbeits-, Sozial- u. Rentenrecht
www.kab-rat-und-hilfe.de
Hotline-Nr.:  0800/728844533
Herbstzeit - Betreutes Wohnen für alte und pfle-
gebedürftige Menschen in (Gast-)Familien 
Prinz-Eugen-Straße 4 
77654 Offenburg 
Tel. 0781- 127 865100 
http://wwvv.herbstzeit-bwf.de 

Arzt

Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116117
Onlinesprechstunde  0711/96589700
Mo. bis Fr. 9 bis 19 Uhr  oder docdirekt.de
Kinderärztlicher Notfalldienst:  116117
Augenärztlicher Notfalldienst: 0180/6078100
Zahnärztlicher Notfalldienst:  01803/222555-11

Tierarzt

Sa., 31.07.21/So., 01.08.21 
Tiergesundheitszentrum Braun Lahr,
07821/92069-0 
oder bei Ihrem Haustierarzt erfragen. 

Tiere

Tierheim Lahr 07821/43597

Schulen

Friederike-Brion-Schule  803
Förderschule „Ried“, Kürzell  1554

Kindergärten

Ev. Kindergarten Meißenheim  1804
Ev. Kindergarten Kürzell  663754
Kath. Kindergarten Kürzell  997

Gemeindeverwaltung

Öffnungszeiten Rathaus Meißenheim
Mo – Do 8.00 - 12.00 Uhr
Mo, Do 14.00 - 18.00 Uhr
Di 14.00 - 16.00 Uhr
Fr  8.00 - 13.00 Uhr

Öffnungszeiten Bürgerbüro Meißenheim
Mo – Do  8.00 - 12.30 Uhr
Mo, Do   14.00 - 18.00 Uhr
Di 14.00 - 16.30 Uhr
Fr   8.00 - 13.00 Uhr

Ortsverwaltung Kürzell

Ortsvorsteher Wingert  660949
Bürgerbüro Frau Fischer 2180
Fax 660947
Mo  11.00 - 15.00 Uhr
Di, Mi + Fr   8.00 - 12.00 Uhr
Do   15.00 - 19.00 Uhr

Sprechstunde des Ortsvorstehers
Mo, Mi, Fr  11.00 - 12.00 Uhr
Do  18.00 - 19.00 Uhr

Sprechstunde des Bürgermeisters
Mo 11.00 - 12.00 Uhr
Do  18.00 - 19.00 Uhr

Apothekendienst

Sa., 31.07.21 
Rohan-Apotheke, Ettenheim 
Schwanau-Apotheke, Ottenheim 
So., 01.08.21 
Löwen-Apotheke, Lahr 
Schloss-Apotheke, Rust 
Mo., 02.08.21 
Lamm-Apotheke, Lahr 
Di., 03.08.21 
Karls-Apotheke, Mahlberg 
Rohan-Apotheke im Schuttertal, Seelbach 
Mi., 04.08.21 
Schloss-Apotheke, Lahr 

Do., 05.08.21 
Storchenturm-Apotheke, Lahr 
Fr., 06.08.21 
Schlüssel-Apotheke, Lahr 

Rathaus

Homepage: www.meissenheim.de
E-mail: gemeinde@meissenheim.de

Telefonnummern:
Telefonzentrale 6468-0
Telefax 6468-15
Bürgermeister Schröder 6468-0
Sekretariat
Frau Schäfer 6468-12
Frau Neumann  6468-36
Frau Zimmer 6468-12
Bürgerbüro
Herr Weiß 6468-13
Grundbuchamt
Frau Reith 6468-14
Standesamt/Renten
Herr Rimmelin 6468-17
Hauptamt
Herr Schröder 6468-18
Rechnungsamt
Frau Schwarz 6468-19 
Frau Groß 6468-25
Frau Basner 6468-29
Gemeindekasse
Frau Delfosse 6468-20
Frau Kindle 6468-34
Bauamt
Frau Reiff 6468-23
Frau Rosewich 6468-24
Herr Rieck 6468-26
Kinder- und Jugendzentren
Verlässliche Grundschule  6619587
Villa Beck         664006
Alte Fabrik  664494
Kinder- und Jugendbüro
Frau Lohrer 0151/59178935
Koordination der Flüchtlingshilfe
Frau Kopf 0159/06416600
Bauhof
Baufhofleiter/Kanalaufseher
Herr Eggs 0176/44466157
 
Klärwerk Meißenheim
Klärwärter Herr Hockenjos 1854
 0176/44466280
Feuerwehr
Kdt. Dominik Kässinger 9843617
Abtlg. Meißenheim
Abtlg.Kdt. Michael Heimburger  47254

Abtlg. Kürzell
Abt.Kdt. Jürgen Kopf 

Forstrevier Neuried-Meißenheim 
Tel.:  07807/1847
Handy:  0176/11979722
Mail:  info@neurieder-wald.de

Heckenschnittplatz

Öffnungszeiten
Mo. bis Sa.  Durchgehend geöffnet.

Die ServiceseiteServiceseite Ihrer Gemeindeverwaltung
Bei Rufnummern ohne Ortsvorwahl ist aus anderen Ortsnetzen die Vorwahl 07824 erforderlich!
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und alle anwesenden Ärzte. 

Am Montag, den 23.08.2021 sind wir gerne wieder für Sie 
da. 
 

Amtliche
Bekanntmachungen

Busfahrkarten
Änderung bei den TGO-Tarifen für
Schülermonatskarten ab 01.08.2021

Meißenheim+ Kürzell nach
Ottenheim
Ichenheim

Lahr
Offenburg

jeweils 34,30 Euro

Mit der TGO-Schüler-Monatskarte September 2021,
die ab sofort erhältlich ist, freie Fahrt während den
Sommerferien im gesamten TGO-Verbundgebiet und

in den weiteren FANTA5-Verbünden
RVF, VSB, RVL und WTV!

Es gilt also:
„1 Monat bezahlen = 2 Monate fahren“

 

Giftköder in Kürzell   

Aus der Bevölkerung wurde darauf hingewiesen, dass im 
Bereich von öffentlichen Straßen, Wegen und Plätzen in 
Kürzell Giftköder ausgelegt worden wären, die bei Hunden, 
Katzen oder anderen Tieren zu gesundheitlichen Beein-
trächtigungen führen können. 

Die Tierhalter werden gebeten, ihre Tiere so zu führen, dass 
für diese eine Aufnahme der Giftköder nicht möglich ist. 

 

Donnerstag, 29. Juli 2021
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genden Unterlagen können zusätzlich im Internet unter der 
Internet-Adresse www.meissenheim.de sowie im zentralen In-
ternetportal des Landes Baden-Württemberg https://www.
uvp-verbund.de/kartendienste (Bauleitplanung) eingesehen 
werden. 
Während der Auslegungsfrist können die Unterlagen eingese-
hen sowie Anregungen und Bedenken hierzu bei der Gemein-
de Meißenheim vorgetragen werden. 
  
Meißenheim, den 29.07.2021 
gez. Schröder, Bürgermeister 
  

 

Öffentliche Auslegung des 
Bebauungsplanentwurfes „Oberrot-
Süd-Meißenheim“ mit örtlichen 
Bauvorschriften, Meißenheim, OT 
Kürzell gemäß §3 Abs. 2 BauGB 

Der Gemeinderat der Gemeinde Meißenheim hat am 
28.06.2021 in öffentlicher Sitzung den Entwurf des Bebau-
ungsplanes „Oberrot-Süd-Meißenheim“ und den Entwurf der 
örtlichen Bauvorschriften gebilligt und beschlossen diesen 
nach §3 Abs. 2 BauGB öffentlich auszulegen. 
Der Geltungsbereich ergibt sich aus dem beigefügten Über-
sichtslageplan. 

Der Entwurf des Bebauungsplanes „Oberrot-Süd-Meißen-
heim“ und der örtlichen Bauvorschriften sowie der Entwurf 
des Umweltberichtes werden mit der Begründung 

vom 09.08.2021 bis einschließlich 17.09.2021 
 

beim Bauamt der gemeinde Meißenheim,Winkelstraße 28, 
77974 Meißenheim, während der üblichen Dienststunden öf-
fentlich ausgelegt. 
 
Es sind folgende Arten umweltbezogener Informationen ver-
fügbar: 

8. Änderung des Bebauungsplans 
"Mühlfeld" mit örtlichen 
Bauvorschriften,  Gemeinde 
Meißenheim als Bebauungsplan der 
Innenentwicklung  (beschleunigtes 
Verfahren nach § 13a BauGB) 

Der Gemeinderat der Gemeinde Meißenheim hat am 
26.07.2021 in öffentlicher Sitzung aufgrund von § 2 Abs. 1 
i.V.m. § 13a BauGB die 8. Änderung des Bebauungsplans 
"Mühlfeld" beschlossen.Des Weiteren hat der Gemeinderat in 
gleicher Sitzung den Planentwurf gebilligt und den Beschluss 
gefasst, die öffentliche Auslegung im beschleunigten Verfah-
ren gemäß § 13a BauGB durchzuführen. 
Auf die Durchführung der frühzeitigen Beteiligung der Öffent-
lichkeit nach § 13a Abs. 2 Nr. 1 BauGB i.V.m. § 13 Abs. 2 Nr. 1 
wird ebenso wie auf die Erstellung eines Umweltberichts nach 
§ 13a Abs. 2 Nr. 1, Abs. 3 i.V.m. § 13 Abs. 3 BauGB verzichtet. 
Der Geltungsbereich der 8. Änderung die Flst.Nrn. 2472, 2473, 
2474 und 2475 südlich der Blumenstraße bzw. östlich der 
Straße "Hinter der Mühle" und grenzt im Süden an den Hecht-
graben. 

Ziel und Zweck der Planung:  
Im rechtskräftigen B-Plan waren im nordwestlichen Bereich 
ca. 12 Bauplätze für eine eingeschossige Bungalow-Bauweise 
mit flachgeneigtem Dach ausgewiesen. Der B-Plan aus dem 
Jahr 1970 ist im Hinblick auf den sparsamen Umgang mit 
Grund und Boden somit nicht mehr zeitgemäß. Um den Bau-
herren eine Nachverdichtung durch Neubau oder Aufstocken 
des Gebäudes zu ermöglichen, soll für einen Teilbereich eine 
max. 1-geschossige Bebauung mit geneigtem Dach bis max. 
36° ausgewiesen werden, um auch im Dachgeschoss Wohn-
raum zu ermöglichen. Daraus ergibt sich gleichzeitig eine Er-
höhung der GFZ sowie der Wand- und Firsthöhe. Die Bebau-
ungsvorschriften, die inzwischen veraltet sind, werden auch 
im Hinblick auf neue Rechtsgrundlagen für den Änderungsbe-
reich neu gefasst. Der Zeichn. Teil bleibt von dieser Änderung 
unberührt. 
Offenlage des Planentwurfs nach § 3 Abs. 2 BauGB 
Die 8. Änderung des Bebauungsplans "Mühlfeld" wird in der 
Zeit vom 
 
9. August 2021 bis 17. September 2021 (je einschließlich) 

 
gemäß § 3 Abs. 2 BauGB im Rathaus Meißenheim während 
den Sprechzeiten öffentlich ausgelegt. 
 
Der Inhalt der ortsüblichen Bekanntmachung und die auszule-
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Umweltbericht 
als Teil 2 der Begründung mit
• Beurteilung der Umweltauswirkungen des geplanten Vorha-

bens auf die Schutzgüter Boden, Wasser, Klima und Luft, 
Tiere und Pflanzen, Mensch, Landschaft sowie Kultur- und 
Sachgüter

• Möglichkeiten zur Vermeidung, Verminderung und des Aus-
gleichs der Auswirkungen.

 
Umweltbezogene Stellungnahmen von Behörden, Trägern 
öffentlicher Belange und der Öffentlichkeit 
Die Stellungnahmen können in ihrem genauen Wortlaut der ta-
bellarischen Zusammenstellung des Abwägungsmaterials zur 
frühzeitigen Beteiligung entnommen werden. 
Schutzgut Wasser
• BUND Neuried und Ried – Thema: Gewässerschutzstreifen
• Regionalverband Südlicher Oberrhein – Thema: Hochwas-

serschutz, regionaler Grünzug
• Regierungspräsidium Freiburg, Abteilung 9: Thema: Grund-

wasser allgemein
• Landratsamt Ortenaukreis: Thema: Gewässerschutzstrei-

fen, Grund- und Oberflächenwasserschutz allgemein, Hoch-
wasserschutz, Abwasserbeseitigung

 
Schutzgut Boden
• Regierungspräsidium Freiburg, Abteilung 9: Thema: Boden 

und Geotope allgemein, Geotechnik
• Landratsamt Ortenaukreis: Thema: Bodenschutz allgemein, 

Altlasten
 
Während der Auslegungsfrist können schriftlich oder mündlich 
zur Niederschrift Stellungnahmen beim Bauamt der Gemeinde 
Meißenheim,Winkelstraße 28, 77974 Meißenheim abgegeben 
werden. Da das Ergebnis der Behandlung der Stellungnahme 
mitgeteilt wird, ist die Angabe der Anschrift des Verfassers 
zweckmäßig. 
Es wird darauf hingewiesen, dass Stellungnahmen, die außer-
halb dieser Auslegungsfrist abgegeben werden, bei der Be-
schlussfassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt 
bleiben können (§4a Abs. 6 BauGB). 
 
Meißenheim, den 29.07.2021 
gez. Schröder, Bürgermeister

 

Vereinfachte Umlegung „Kleinfeldele 
III“, Gemeinde Meißenheim, OT Kürzell 

  
B e k a n n t m a c h u n g 

 
1. Beschluss über die Vereinfachte Umlegung
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Meißenheim hat in seiner Sit-
zung am 26. Juli 2021 die Aufstellung des Umlegungsplanes 
gemäß § 82 Baugesetzbuch (BauGB) in der aktuellen Fassung 
beschlossen. 
 
Im Umlegungsgebiet liegen folgende Flurstücke der Gemar-
kung Kürzell: 
37, 3873, 3873/1, 3880, 3880/1, 3881, 3898, 4040, 4040/1, 
5515, 5523 und 5543 
 
Dem Umlegungsplan liegt der Bebauungsplan „Kleinfeldele 
III“, Gemarkung Kürzell, rechtsverbindlich seit 17.02.2020, so-
wie dessen 1. Änderung, rechtsverbindlich seit 04.03.2020, zu 
Grunde. 

Der Umlegungsplan besteht aus der Umlegungskarte und 
dem Umlegungsverzeichnis für die Ordnungsnummern 1 – 4. 
 
2. Einsichtnahme in den Umlegungsplan
 
Die Vereinfachte Umlegung kann ab dem Zeitpunkt dieser Be-
kanntmachung im Rathaus der Gemeinde Meißenheim, Bau-
amt Franziska Reiff, Winkelstraße 28, 77974 Meißenheim wäh-
rend der üblichen Sprechzeiten von jedem eingesehen werden, 
der ein berechtigtes Interesse darlegt. 
 
3. Zustellung von Auszügen aus dem Umlegungsplan
 
Den Beteiligten wird ein Ihre Rechte betreffender Auszug aus 
dem Umlegungsplan zugestellt. 
 
Gemeinde Meißenheim, den 29.07.2021 
gez. Schröder, Bürgermeister 

Servicezentrum des Finanzamts Lahr 
wieder geöffnet 

Ab dem Montag, 2. August 2021 ist die Zentrale Informations- 
und Annahmestelle (ZIA) wieder für den Publikumsverkehr ge-
öffnet. Aufgrund der noch anhaltenden Pandemie ist es jedoch 
erforderlich, dass zunächst online über www.fa-lahr.de ein 
Termin gebucht wird. Dies vermeidet Wartezeiten und hilft, die 
Abstandsregeln besser einhalten zu können. Sofern Bürge-
rinnen und Bürger keinen Zugang zur Onlinebuchung haben, 
kann ein Termin auch telefonisch gebucht werden. 

Der Zutritt ist nur für genesene, geimpfte oder getestete Per-
sonen (3 G - Regel) mit Mund-Nasen-Bedeckung gestattet. 
Die gebotenen Abstandsregelungen sowie Hygienevorschrif-
ten sind einzuhalten. 

Um persönliche Kontakte weitestgehend zu vermeiden, sollten 
bevorzugt die Kommunikationskanäle Kontaktformular auf der 
Internetseite des Finanzamts oder das Steuerprogramm EL-
STER genutzt werden. 

Für allgemeine Fragen zur Steuererklärung steht außerdem 
der Steuerchatbot der baden-württembergischen Steuerver-
waltung unter www.steuerchatbot.digital-bw.de zur Unterstüt-
zung rund um die Uhr zur Verfügung. Außerdem hat die Steu-
erverwaltung Erklärvideos zu relevanten steuerrechtlichen 
Themen im Einsatz. Den link hierzu findet man ebenfalls auf 
der Homepage des Finanzamts. 
 

Ihr Kontakt für private Kleinanzeigen

0781/504 -1455 oder -1456

anb.anzeigen@reiff.de
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GEMEINDE MEISSENHEIM - NUR OT KÜRZELL
ELR – Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum 2022

ERFORDERLICHE ANTRAGSUNTERLAGEN ELR PRIVAT
1. Allgemeines (Antrag wird durch Gemeinde gestellt)

Gefördert wird die Schaffung von Wohnraum innerhalb der historischen Ortslage durch Umnut-
zung vorhandener Gebäude und ortsbildgerechte Neubauten in Baulücken sowie Maßnahmen
zur Erreichung zeitgemäßer Wohnverhältnisse (umfassende Modernisierung, Wohnumfeldver-
besserung) und vorbereitende Maßnahmen wie Baureifmachung von Grundstücken (z.B. Abriss).
Mit dieser Strukturförderung soll die Lebensqualität im ländlichen Raum erhalten und verbessert
werden.

2. Benötigte Unterlagen für Antrag

 Allgemeine Aussagen zum Gebäude (wie Alter, Lage, derzeitige Nutzung, derzeitiger bau-
licher Zustand, Gebäudetyp mit/ohne landwirtschaftlichen Teil), Eigentümer zum Zeitpunkt
der Bewilligung. Baujahr des Gebäudes bis 60er Jahre im Ortskern liegend.

 Bilder des Gebäudes (Außenansicht, Innenansicht), möglichst digital (jpg-Format)
nach Bewilligung der Maßnahme muss der Zustand vorher/nachher dokumentiert werden.

 Planunterlagen zum Gebäude in Form von bauantragsreifen Unterlagen, aus denen die
geplante Umbau-/ Modernisierungsmaßnahmen ersichtlich werden (Grundriss, Ansichten,
Schnitt, jeweils mit farbigem Eintrag der Veränderungen); hilfreich ist dabei z.B. die geplan-
ten Maßnahmen in einen Bestandsplan des Gebäudes einzutragen oder den Umbau-Plan
durch einen Architekten oder Handwerker erstellen zu lassen.
Bei wohnraumschaffenden Maßnahmen auch Darstellung der neu hinzugewonnenen
Wohnfläche durch Planeinschrieb in den entsprechenden Räumen sowie einer Wohn- und
Nutzflächenberechnung.
Die ggf. erforderlichen Bauantragsunterlagen sind spätestens zur Bewilligung vorzulegen.

 Kostenschätzung zu den geplanten Maßnahmen nach DIN 276 durch Architekt oder Hand-
werker. Dabei ist die Mehrwertsteuer getrennt darzustellen (nur der Netto-Betrag ist förder-
fähig). Achtung ! Nur dieser Betrag der Kostenschätzung ist Grundlage der Förderung. Eine
nachträgliche Erhöhung ist nicht möglich.
Eine umweltfreundliche und energieeffiziente Bauweise unter Verwendung nachwachsender
Rohstoffe als Baumaterialien sowie eine umweltfreundliche Heizung (nicht Strom) ist Grund-
lage der Förderung undmuss entsprechend im Antrag dargestellt werden. Bei Modernisierung
von Altbauten ist ein verbesserter Wärmeschutz Grundlage der Förderung.

 Finanzierungsübersicht Zusammenstellung der Eigenmittel, der unbaren Arbeitsleistun-
gen, der beanspruchten Darlehen (keine Landesmittel !), Formblatt DIN276 beachten

 Beratungsgespräch mit Ortsplaner, dessen Einschätzung wird Teil des Antrages.
Vereinbarung des Termins über die Gemeinde.

3. Fristen

Die Unterlagen müssen bis spätestens 03.09.2021 vollständig entsprechend obiger Zusam-
menstellung bei der Gemeinde eingereicht werden oder demOrtsplaner zugeschickt/übermittelt
werden. Antragsschluss ist der 30.09.2021
Die Entscheidung über die Förderfähigkeit der Maßnahme wird der Gemeinde bis Anfang März
2022 mitgeteilt, die Bewilligung erfolgt dann nach Vorlage aller erforderlichen Unterlagen (ein-
schl. Baugenehmigung) durch das Regierungspräsidium, i.d.R. im Juni/Juli. Davor darf die Maß-
nahme nicht begonnen werden, d.h. keine Rechnung oder Beleg darf älter als das Bewilli-
gungsdatum sein. Ansonsten kann die komplette Förderung nachträglich gestrichen werden.
Verbunden mit der Bewilligung ist ein Bewilligungszeitraum bis wann die Maßnahme abge-
schlossen sein muss. I.d.R. ist dies bis im September des Folgejahres. Unter gewissen Um-
ständen ist eine Verlängerung möglich. Einen Anspruch auf Förderung gibt es nicht.
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GEMEINDE MEISSENHEIM - NUR OT KÜRZELL
ELR – Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum 2022

4. Förderhöhe

Die Höhe der Förderung beträgt
- bei Umnutzung Leerstand für Wohnzwecke 30 % der Aufwendungen, max. € 50.000 *
- bei grundlegender Modernisierung 30 % der Aufwendungen, max. € 20.000 **
- bei ortsbildgerechter Baulückenschließung 30 % der Aufwendungen, max. € 20.000 **

* Förderung von max. 2 Wohneinheiten ** Förderung von max. 5 Wohneinheiten

Bei mehreren Wohneinheiten müssen die Aufwendungen entsprechend der m²-Größen
der einzelnen Wohneinheiten aufgeteilt werden.

Das Gebäude sollte bis in die 60er Jahre des letzten Jahrhunderts errichtet worden sein und im
historischen Ortsbereich liegen.

Voraussetzung für die Förderung im Bereich Umnutzung ist, dass das Gebäude bislang nicht
für Wohnzwecke genutzt wurde (z.B. Scheunen, Ökonomiegebäude u.ä.) und dass das Ge-
bäude im Wesentlichen erhalten bleibt, was nachvollziehbar dargestellt werden muss.
Die Wiedernutzung von leerstehenden, ehemaligen Wohngebäuden fällt unter grundlegende
Modernisierung. Die Schaffung zeitgemäßer Wohnverhältnisse durch z.B. Erweiterung in ein
Ökonomiegebäude hinein wird als Modernisierung und nicht als Umnutzung betrachtet, auch
wenn dadurch zusätzlicher Wohnraum geschaffen wird.
Bei Neubauten (Baulückenschluss) sind Mietwohnungen nicht förderfähig. Diese müssen von
Verwandten bis 2. Grades bewohnt werden.
Abbruch von mehr als 50 % des Gebäudes wird als Neubau / Baulückenschluss eingestuft.

Grundlegende Modernisierung beinhaltet neben der Dämmung von Außenfassade und Dach
auch die Modernisierung der sanitären Verhältnisse und der Elektrik des Gebäudes sowie eine
energiebewusste Erneuerung der Heizung (Verwendung erneuerbarer Energien). Eine Sanie-
rung von Teilbereichen (z.B. nur Bad, nur Fassade oder nur Dach) ist nicht förderfähig.

Nicht förderfähig sind die Mehrwertsteuer sowie Eigenleistungen.
Nach derzeitigem Kenntnisstand ist zu der ELR-Förderung auch eine KfW-Förderung des Bun-
des möglich. Anderen Förderprogrammen des Landes können nicht zusätzlich zu ELR in An-
spruch genommen werden. Denkmalbedingte Mehrkosten sind getrennt aufzuführen.

5. Ökologische Aspekte
Unter dem Stichwort Umwelt- und Klimaschutz muss dargelegt werden, wie durch die Maß-
nahme das Klima geschützt und die natürlichen Lebensgrundlagen durch effizienten Einsatz
von natürlichen Ressourcen geschont werden, z.B. durch Energieeinsparung, erneuerbare
Energien, verbesserte Ressourceneffizienz, umweltfreundliche Bauweise und Wärmedämm-
maßnahmen. Durch die Verwendung von Holz z.B. für die Tragkonstruktion können die Förder-
aussichten verbessert werden.

6. Rückfragen / Internet
An Frau Basner, Gemeinde Meissenheim 07824/6468-29

An den Ortsplaner Herrn Holger Fischer, Planungsbüro Fischer, Freiburg
(0761/70342-21, h.fischer@planungsbuerofischer.de)

weitere Informationen im Internet: www.mlr.baden-wuerttemberg.de (ELR)

Formulare/Ausschreibungstext unter:
https://rp.baden-wuerttemberg.de/Themen/Land/ELR/Seiten/ELR-Antragstellung.aspx
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Die Fahrpreise vieler Produkte wurden stark abgesenkt und er-
geben somit eine durchschnittliche Reduzierung des TGO-
Tarifs von rund 22 Prozent  (siehe Fahrpreistafel Anlage 1). 
Was ist neu an der Tarifsystematik? 
Zentrale Änderung ist die Reduzierung der 50 Tarifzonen auf 
nur noch 6 Tarifzonen. Die Übersichtlichkeit für den Fahrgast 
wird dadurch deutlich verbessert und die Preisberechnung 
(Preisstufenfindung) vereinfacht. Die neueTarifzonennumme-
rierung (2,3,4,5,6,8) ergibt sich aus den alten Tarifzonennum-
mern, so wurden z.B. alle bisherigen 50er-Tarifzonen zur neu-
en, größeren Tarifzone 5 zusammengefasst (siehe neuer 
Tarifzonenplan Anlage 2). 
 
Durch die Zuordnung der vorherigen Tarifzonen in die neuen 
Tarifzonen können sich Änderungen in der benötigten Preis-
stufe für den Fahrgast ergeben. Der Fahrpreis für einzelne 
Fahrten (Einzelfahrkarte Erwachsene und Kind, Punktekarte 
sowie Schul-/Kindergartengruppenkarte) ist in der ersten und 

Weniger Tarifzonen -> mehr ÖPNV 

Ab dem 1. August 2021 wird der TGO-Tarif reformiert und 
die Tarifzonen zusammengefasst 
Der Tarifverbund Ortenau (TGO) setzt zum 1. August 2021 eine 
umfassende Tarifreform zur Nutzung der Bus- und Bahnange-
bote im Ortenaukreis um. Die bisherigen 50 Tarifzonen wer-
den zu 6 neuen und größeren Tarifzonen zusammenge-
fasst. Die bekannten drei Preisstufen bleiben bestehen, 
lediglich die Tarifzonenanzahl je Preisstufe ändert sich wie 
folgt: 
 
Preisstufe 1  (Kurzstrecke)  für die Fahrt in einer Tarifzone, 
Preisstufe 2  (Mittelstrecke)  für die Fahrt in zwei Tarifzonen 
und 
Preisstufe 3  (Langstrecke = Netzkarte) ab drei oder mehr 
Tarifzonen. 

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

gemeinsam haben wir in Baden-Württemberg bei der Eindämmung der
Corona-Pandemie bereits viel erreicht. Jetzt heißt es #dranbleibenBW.

Impfungen sind ein wesentlicher Bestandteil der Pandemiebekämpfung.
Impfzentren, Arzt-Praxen und mobile Impf-Teams stellen zunehmend
Impfangebote ohne Termin zur Verfügung. Nutzen Sie die Möglichkeit
und lassen Sie sich noch vor den Sommerferien impfen, um im
Herbst geschützt zu sein.

Warum geht es nicht ohne Impfen?
 Schutz vor schwerem Krankheitsverlauf und Langzeitfolgen

 Eine Corona-Infektion ist gefährlicher als die Schutzimpfung

 Weiteren Lockdown verhindern

 Das Gesundheitssystem vor Überlastung schützen

 Sich selbst, aber auch andere schützen

 Vorteile beim Reisen

Das Kreisimpfzentrum Lahr besteht noch bis Mitte August 2021, danach wird es mit dem
Offenburger Impfzentrum an dessen bisherigem Standort an der Messe Offenburg
zusammengeführt. Wer bis dahin in Lahr noch eine Erstimpfung möchte, kann zu den
Öffnungszeiten ohne vorherige Terminvereinbarung direkt zum Impfzentrum zur Impfung
kommen und den Impfstoff frei wählen. Es wird dann auch gleich eine Information zum
Termin für die Zweitimpfung in Offenburg vergeben.

Auch Kinder und Jugendliche zwischen 12 und 16 Jahren können während der
Öffnungszeiten ohne Terminvereinbarung geimpft werden. Das Impfzentrum in Lahr ist bis
auf Weiteres von 8 bis 18 Uhr geöffnet. Die aktuellen Öffnungszeiten finden sich auf der
Website der Impfzentren. Das Ortenauer Impfzentrum in Offenburg soll nach Angaben des
Sozialministeriums Baden-Württemberg bis einschließlich Donnerstag, 30. September 2021,
betrieben werden.
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zweiten Preisstufe gleich, um so preisliche Härten im Kurz-
streckenbereich über eine Tarifzonengrenze hinweg zu ver-
meiden. 
  
Gute Nachrichten auch für alle Schülerinnen und Schüler, 
Auszubildende und Studierende im Ortenaukreis: Ab 1. Au-
gust 2021 wird die Schüler-Monatskarte zur Netzkarte für das 
gesamte TGO-Verbundgebiet und zusätzlich im Preis deutlich 
abgesenkt (34,30 Euro). Ein Jahresabonnement (Schüler-Abo) 
dieser Fahrkarte kostet ab 1. August monatlich nur noch 30 
Euro. Somit wird Mobilität für Schüler, Azubis und Studenten 
im gesamten TGO-Gebiet für weniger als ein Euro pro Tag 
möglich sein. Die bekannte fanta5-Freizeitregelung gilt natür-
lich auch weiterhin. 
 
„Einer“ für Offenburg: Im Stadtverkehr Offenburg wird als 
Neuerung die Nahbereichsfahrkarte „Einer“ eingeführt, die im 
kompletten Stadtgebiet Offenburg (inkl. aller Ortsteile) gültig 
ist. Somit wird den Bürgern der Stadt Offenburg von Montag 
bis Freitag ab 9 Uhr (samstags, sonn- und feiertags ganztägig) 
ein attraktives Angebot zum Einstieg in den ÖPNV geboten. 
Erhältlich ist der „Einer“ als Einzelfahrkarte und 4-er Karte in 
den Omnibussen des Stadtverkehrs und als 4er-Karte im Bür-
gerbüro in Offenburg. 
 
Eine weitere wichtige Änderung im TGO-Tarif ist der Entfall 
der verbundgrenzenüberschreitenden Fahrten mit Punk-
tekarten. Das bedeutet, dass die TGO-Punktekarte ab 1. Au-
gust nicht mehr für Fahrten in die angrenzenden Nachbarver-
bünde KVV, RVF, VGF und VVR verwendet werden kann. 
Hintergrund hierfür ist die Einführung des bwtarif (www.bwegt.
de). Dieser bietet bereits jetzt schon ein umfassendes Ange-
bot an Fahrscheinen für den verbundüberschreitenden Ver-
kehr in Baden-Württemberg an. 
 
Wie finanziert sich die Tarifreform? 
„Mit der Tarifreform zum 1. August 2021 bricht ein neues Zeit-
alter für den öffentlichen Personennahverkehr in der Ortenau 
an. Mit dieser in ihrer Dimension historischen Neugestaltung 
der Tarife gewinnt der ÖPNV im Ortenaukreis deutlich an At-
traktivität“, erklärte Landrat Frank Scherer am Mittwoch, 7. Juli 
2021, auf der Pressekonferenz des Landratsamtes bei der die 
Tarifreform verkündet und der Förderbescheid des Landes 
von Verkehrsminister Winfried Hermann übergeben wurde. In 
Zusammenarbeit mit dem Landratsamt und den Verkehrsun-
ternehmen der TGO konnte die TGO diesen neuen Tarif für 
den Ortenaukreis gestalten und dank der großzügigen finanzi-
ellen Unterstützung des Landkreises nun auch zum 1. August 
2021 umsetzen. Der Ortenaukreis steuert hierfür jährlich rund 
4,6 Millionen Euro zur Absenkung des TGO-Tarifs bei. Zusätz-
lich fördert das Verkehrsministerium Baden-Württemberg die 
Tarifreform nochmals mit Mitteln in Höhe von rund 4 Millionen 
Euro auf mehrere Jahre. 
 
Getreu dem Motto „Weniger ist mehr“ freut sich die TGO den 
neuen Tarif zum 1. August 2021 einführen zu können. „Wir 
freuen uns, für die Fahrgäste und Stammkunden der TGO ei-
nen verschlankten und deutlich übersichtlicheren Tarif anbie-
ten zu können“ so TGO-Geschäftsführer Sven Malz. „Noch 
immer hat der ÖPNV im Ortenaukreis und somit der gesamte 
Verbund mit den Auswirkungen der COVID-19-Pandemie zu 
kämpfen und wir erhoffen uns durch die Tarifreform wieder 
steigende Fahrgastzahlen und mehr Mobilität mit Bus und 
Bahn im Verbundgebiet“ erläutert Sven Malz weiter. 

Aus dem Gemeinderat

Öffentliche Sitzung des Gemeinderats 
vom Montag, den 26. Juli 2021 

Information über die in den nichtöffentlichen Sitzungen am 
28.06. und 05.07. gefassten Beschlüsse 
In der nicht öffentlichen Sitzung des Gemeinderats am 
05.07.21 wurde folgender Beschluss gefasst: Abschluss eines 
Ing. Vertrags zur Tragwerksplanung zur Sanierung und Erwei-
terung des Ev. Kindergartens Meißenheim 
Architekt F. Gässler benötigt für die Tragwerksplanung der 
Bauarbeiten am Ev. Kindergarten Meißenheim die Unterstüt-
zung eines Baustatikers. Der Gemeinderat beauftragt einstim-
mig die Verwaltung einen Ing. Vertrag zur Tragwerksplanung 
unter den genannten Rahmenbedingungen abzuschließen. 
8. Änderung des Bebauungsplans Mühlfeld als Bebauungs-
plan der Innenentwicklung im beschleunigten Verfahren nach 
§ 13a BauGB 
Im Bebauungsplan Mühlfeld waren im nordwestlichen Bereich 
12 Bauplätze für eine eingeschossige Bungalow-Bauweise mit 
flachgeneigtem Dach ausgewiesen. Der Bebauungsplan aus 
dem Jahr 1970 ist im Hinblick auf den sparsamen Umgang mit 
Grund und Boden nicht mehr zeitgemäß. Um den Bauherren 
eine Nachverdichtung durch Neubau oder Aufstocken des 
Gebäudes zu ermöglichen, soll für einen Teilbereich eine max. 
eingeschossige Bebauung mit einer Dachneigung bis max. 
36° ausgewiesen werden. Daraus ergibt sich eine Erhöhung 
der Wand- und Firsthöhe. Die bisher festgesetzte Grundflä-
chenzahl von 0,4 bleibt unverändert. 
Weiterhin werden die Bebauungsvorschriften aktualisiert. Der 
zeichnerische Teil bleibt von dieser Änderung unberührt. Die 
Baugrenzen und Baulinien gelten unverändert weiter. Auch der 
einzuhaltende Gewässerrandstreifen entlang des Hechtgra-
bens ist gemäß § 38 WHG Abs. 4 i.V.m. § 29 Abs. 2 und 3 WG 
unverändert einzuhalten. 
Der Gemeinderat hat den Grundsatzbeschluss zur 8. Ände-
rung des Bebauungsplans „Mühlfeld“ im beschleunigten Ver-
fahren nach § 13a BauGB gefasst, den Planentwurf gebilligt 
und die Verwaltung beauftragt die Offenlage sowie die Beteili-
gung der Träger öffentlicher Belange gemäß § 3 Abs. 2 BauGB 
durchzuführen.  
Vergabe der Arbeiten zur Errichtung / Umbau der Bushalte-
stelle beim "Entenköpfer", Hauptstr. 43, als barrierefrei 
Die Baumaßnahme wurde nach VOB ausgeschrieben. Drei 
Angebote sind eingegangen. Der Gemeinderat hat den Zu-
schlag für die Arbeiten zum Umbau der Bushaltestelle beim 
Entenköpfer, Hauptstr. 43, an die Fa. Schöpf in Oberharmers-
bach zu einem Angebotspreis von 66.291,47 € (brutto) erteilt. 
Aufnahme eines Förderdarlehens zur Finanzierung der 
Baumaßnahme Kindergarten Arche Noah in Meißenheim 
Der Gemeinderat hat beschlossen zur Finanzierung eines Teils 
der Aufwendungen für die Sanierung und Erweiterung des Ev. 
Kindergartens in Meißenheim zwei Förderdarlehen bei der 
KfW aufzunehmen. 
Für den Neubau eines Effizienzgebäudes 55 werden 708.000 
€, für die Sanierung des Bestandsgebäudes zum Effizienzge-
bäude 70 werden 300.000 €, jeweils mit einer Laufzeit von 20 
Jahren und einer Zinsbindung von 10 Jahren aufgenommen. 
Die Darlehen werden zu den tagesaktuellen Konditionen auf-
genommen. Derzeit werden beide Darlehen zu einem Negativ-
zins angeboten. 
Verschiedenes 
Die Bevölkerung wird eingeladen zur öffentlichen Sitzung zum 
Thema Waldwirtschaft an der Waldhütte Kürzell am 28.07. um 
18.00 Uhr. 
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Informationen aus dem Landratsamt

Schnelle Hilfe für Menschen mit 
psychischer Erkrankung und deren 
Angehörige 

Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle (IBB) 
"Mein Sohn ist psychisch erkrankt - wer hilft mir?", „Ich traue 
mich nicht nach draußen und fühle mich beobachtet“ - Mit 
solchen und ähnlichen Anliegen können sich Menschen an die 
IBB wenden. Ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
beraten kostenlos und informieren über das regionale Bera-
tungs- und Unterstützungsangebot. Die 2016 eingerichteten 
IBB-Stellen haben sich als unabhängige Anlaufstelle zwi-
schenzeitlich flächendeckend im Ortenaukreis etabliert. An 
fünf Standorten berät das Team aus Angehörigen, Psychiatrie-
Erfahrenen, einer Fachkraft aus dem sozialpsychiatrischen 
Feld und der Patientenfürsprecherin jeweils einmal im Monat.  
  
Speziell die Patientenfürsprecherin tritt für Kunden ein, die mit 
ihrer Betreuung und Behandlung unzufrieden sind und kann 
zwischen den Betroffenen und psychiatrischen Einrichtungen, 
Behörden und Arbeitgebern vermitteln. 
  
Die Mitarbeiter legen Wert auf eine Beratung auf „Augenhö-
he“. Dies kann die Hemmschwelle, sich Hilfe zu suchen, ver-
ringern und wechselseitiges Verständnis auf dem Hintergrund 
eigener Erfahrungen fördern. 
  
Die Sprechstunden der IBB-Stellen finden wie folgt statt: 
 
• in Achern beim Caritasverband, Karl-Hergt-Str. 11, jeden 

ersten Montag im Monat von 14 bis 16 Uhr, Telefon: 07841 
6048 4499, Mobil: 01523 6276639

• in Hausach beim Diakonischen Werk, Eichenstr. 24, jeden 
dritten Dienstag im Monat von 14 bis 16 Uhr, Telefon: 07834 
988 3399, Mobil: 01525 6828302

• in Kehl beim Diakonischen Werk, Marktstr. 3, jeden zweiten 
Montag im Monat von 14 bis 16 Uhr, Telefon: 07851 9487 
5599, Mobil: 01525 6828301

• in Lahr beim Caritas-Verband, Bismarckstr. 82, jeden zwei-
ten Donnerstag im Monat von 14 bis 16 Uhr, Telefon: 07821 
95449 2299,Mobil: 01525 6828304

• und in Offenburg bei der AWO, Hauptstr. 58, mit der Patien-
tenfürsprecherin, jeden vierten Mittwoch im Monat von 14 
bis 16 Uhr, Telefon: 0781 805 6699, Mobil: 01525 6828303.

  
Das Angebot der IBB-Stelle ist unverbindlich und kann ohne 
Anmeldung genutzt werden. Als Schutzvorkehrung wird gebe-
ten einen Mund-Nasen-Schutz zu tragen. Die Mitarbeiter der 
Beratungsstelle unterliegen der Schweigepflicht und beraten 
vertraulich und kostenlos. Eine Rechtsberatung findet nicht 
statt. 
 

Donnerstags in der Ortenau – Genuss mit allen Sinnen 
Der „Donnerstag in der Ortenau“ ist ein beliebter Event-Tag im 
Kreisgebiet -vielfältige Veranstaltungen laden dazu ein, die ku-
linarischen und kulturellen Besonderheiten der Region zu ent-

decken. Bitte haben Sie Verständnis, dass aufgrund der aktu-
ellen Situation im Rahmen der Corona-Pandemie, einige 
Veranstaltungen nur unter bestimmten Auflagen stattfinden 
können. Nähere Informationen zu möglichen Auflagen erfah-
ren Sie direkt beim jeweiligen Veranstalter. 
  
Am 05. August finden folgende Veranstaltungen statt: 
  
Lahr: Stadtparkführung 
Bekannt ist der Lahrer Stadtpark wegen seines zauberhaften 
Rosengartens mit über 250 Rosensorten, dem mediterranen 
Flair der Mittelmeerterrassen, dem Jahrhunderte altem Baum-
bestand und seiner saisonal wechselnden Garten- und Blu-
menkunst. Als Wegzehrung gibt es eine Lahrer Murre aus der 
Genussmanufaktur Burger. Treffpunkt: 15 Uhr, Stadtpark Lahr, 
Kaiserstraße 103, 77933 Lahr/Schwarzwald. Die Kosten be-
tragen 4 € zzgl. Eintritt Stadtpark. Infos und Voranmeldung bis 
zum Vortag unter stadtmarketing@lahr.de oder 07821 
9100128, max. 20 Teilnehmer. 
  
Offenburg: Führung in der Städtischen Galerie 
Führung mit Constanze Albecker-Gänser durch die aktuelle 
Ausstellung: Zu sehen sind farbenfrohe und figurative Werke 
der beiden koreanischen Künstler Chang Min Lee & Eun Hui 
Lee. Zur Begrüßung wird eine Leckerei aus der Region ange-
boten. Treffpunkt: 15.30 Uhr, Städtische Galerie Offenburg. 
Die Kosten betragen 6 €, inkl. Eintritt. Infos und Voranmeldung 
unter galerie@offenburg.de oder 0781 822040. 
  
Sasbachwalden: Wanderung Weinschwarzwald 
Nach dem Sektempfang bei den Alde Gott Winzern führt die 
Wanderung zwischen Reben, Wald und Kirschbäumen zum 
Bildstock, an dem die Sage des Alde Gott ihren Ursprung hat. 
Sie erleben die Weinberge mit grandiosem Ausblick. Weiter 
geht es zum Quereinstieg der Gaishöll Wasserfälle und durch 
den Kurpark zurück an den Startpunkt. Treffpunkt: 17 Uhr, 
Alde Gott Winzer Schwarzwald eG. Die Kosten betragen 25 €. 
Infos und Voranmeldung unter 07841 20290 oder info@alde-
gott.de. 
  
Ottenhöfen: Mühlen- und Brennerei-Besichtigung mit Pro-
be prämierter Liköre und Edelbrände 
Erfahren Sie, wie früher in den Steillagen des Schwarzwaldes 
Korn angepflanzt, in der Getreidemühle zu Mehl gemahlen 
und Brot gebacken wurde, sowie Schwarzwälder Kirschen ge-
erntet, eingemaischt und in den Wintermonaten zu Kirschwas-
ser gebrannt wurde. Genießen Sie die prämierten Liköre und 
Edelbrände. Treffpunkt: 17 Uhr, Mühlenhof Bohnert, Lauen-
bach 129, 77883 Ottenhöfen. Die Kosten betragen 6,50 €. In-
fos und Voranmeldung bis zum Vortag unter melanie.
bohnert@t-online.de oder 07842 2969, max. 25 Teilnehmer. 
  
Oppenau: Oppenauer-Städtle-Hopser 
Entlang der kleinen Wanderung durch das Oppenauer Städtle 
wird ein 4-Gänge-Menü mit korrespondierenden Getränken 
serviert. Genießen Sie die kulinarischen Köstlichkeiten aus 
Küche und Keller der Oppenauer Gastronomie. Treffpunkt: 
17.30 Uhr, Oppenau. Die Teilnehmer wandern auf eigene 
Faust. Die Kosten betragen 49 €. Infos und Voranmeldung bis 
zum Vortag (12 Uhr) unter oppenau@renchtal-tourismus.de 
oder 07804 4836, max. 16 Teilnehmer. 
  
Oberkirch-Bottenau: Mit dem Winzer durch seinen Wein-
berg 
Der Winzer, Franz Benz, stellt Ihnen bei einer spannenden 
Wanderung durch die Steillagen seine Region und seinen Be-
trieb vor. Es geht über fünf Stationen durch den Rebberg. An 
jeder Station gibt es den Wein aus der Sorte die direkt vor 
einem wächst. Genießen Sie den Wein und den Panorama-
blick auf dem Höhenweg. Treffpunkt: 18 Uhr, Weintalstr. 32, 
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77704 Oberkirch-Bottenau. Die Kosten betragen 24 Euro. In-
fos und Voranmeldung bei der Familie Benz unter 07802 5906 
oder unter info@benz-bottenau.de oder bei der Renchtal Tou-
rismus GmbH, max. 25 Teilnehmer. 
  
Lahr: Kulturstammtisch: Kulturschock? Lahrs Kultur ist 
reich und bunt! 
Verlängerte Museumsöffnungszeiten, badische Weine, Snacks 
und ZUKUNFTSWEISENDER DIALOG mit Unternehmerin 
Olesja Romme, Integrationsbeauftrage der Stadt Lahr Char-
lotte Wolff, Bildhauer Kamal Ismael, Musiker/Produzent Emin 
Gashi & Solid Dream, Pianist Pervez Mody, Sopranistin Tatja-
na Charalgina (Mainz); Moderation: Kulturamtsleiterin Cornelia 
Lanz. Treffpunkt: 18 Uhr, Stadtmuseum Lahr, Kreuzstr. 6, 
77933 Lahr/Schwarzwald. 
  
Sasbachwalden: Wein-FEIER-Abend 
Verbringen Sie einen Wein-FEIER-Abend im Hof der Alde Gott 
Winzer Schwarzwald mit Live-Musik und kulinarischen Gau-
menfreuden von der örtlichen Gastronomie. Hierzu servieren 
wir passende Weine, Sekt und Cocktails. Treffpunkt: ab 18 
Uhr, Alde Gott Winzer Schwarzwald eG. Infos und Voranmel-
dung unter 07841 20290 oder info@aldegott.de. 
  
Wolfach: Blitzblank durchs Wolfacher Städtle mit Putzfrau 
Wilma Strupferer 
Beim Großputz durch das charmante, Amtsstädtle haut sie 
wiedermal ordentlich "auf den Putz !" Die Stadtgeschichte 
wird dabei bestimmt nicht unter den Teppich gekehrt. Erleben 
Sie mit viel Humor wissenswertes über die Leidenschaft des 
Putzens. Im Anschluss Möglichkeit der Einkehr ins Bistro/Café 
Flößerpark. Treffpunkt: 18.30 Uhr, Schlosshof, Wolfach. Die 
Kosten betragen 9 €, inkl. Putzwässerle. Infos, Voranmeldung 
und Bezahlung unter schwarzwaldtour@email.de oder 07831 
7282. 
  
Oberharmersbach: Flammenkuchen „satt“ Essen 
Genießen Sie frische und hausgemachte Flammenkuchen in 
verschiedenen Variationen, bis Sie satt sind. Scheinbar längst 
vergessene Volkslieder, wird ein Akkordeonspieler für Sie 
spielen und Sie zum Mitsingen, Schunkeln oder einfach zum 
Zuhören einladen. Treffpunkt: 18.30 Uhr, Hasegallis Besen-
wirtschaft, Engelberg 12, 77784 Oberharmersbach. Die Kos-
ten betragen 16 €, Ermäßigung für Kinder. Infos und Voranmel-
dung unter info@hasegallis-besenwirtschaft.de oder 07837 
871, max. 60 Teilnehmer. 
  
Zell am Harmersbach: No-Hocker-Party 
Im August lädt der Stadtpark donnerstags zum Kultur-Pick-
nick ein. Eine „offene Bühne“ bietet eine Plattform für Ama-
teure und Profis, die sich einem lockeren und interessierten 
Publikum präsentieren. Wer will bringt eine eigene Sitzgele-
genheit mit oder nutzt die Parkbänke zum „nohocke und zu-
gucke“. Treffpunkt: ab 19 Uhr, Stadtpark (Kirchstraße), 77736 
Zell am Harmersbach. Infos unter 07835 636947 oder tourist-
info@zell.de 
  
Kehl: So romantisch ist Straßburg am Abend 
Entdecken Sie oft im Alltag übersehene Plätze, Monumente 
und versteckte Winkel der Kehler Nachbarstadt in abend-
lichem Glanz! Um den Abend abzurunden, wird optional eine 
Pause im Restaurant „Le Gruber“ angeboten. Treffpunkt: 19 
Uhr, Tourist-Information Kehl, Rheinstraße 77, 77694 Kehl. Die 
Kosten betragen 11,90 €. Infos und Voranmeldung bis zum 
29.07.2021 unter 07851 881555 oder tourist-information@
marketing.kehl.de, max. 25 Teilnehmer. 
  
Wiederkehrende Veranstaltungen  
Gengenbach: Offene Weinprobe (Am Winzerkeller 2, 77723 
Gengenbach) 

Offenburg: Offene Weinprobe (Schulstraße 5, 77654 Offen-
burg) 
Lautenbach: Vesperwanderung auf dem Lautenbacher 
Hexensteig 
Oberkirch: Oberkircher Weinwanderung „Von der Höll ins 
Paradies“ 
Oberkirch-Bottenau: Mit dem Winzer durch seinen Wein-
berg 
Ettenheim: Wein.Garten 
Hornberg: „Mit der Kuh auf Du und Du“ – Vesper und Hof-
führung auf Bio Milchviehbetrieb 
  
Alle weiteren Informationen finden Sie in der DORT-Broschüre 
und auf der Tourismuswebsite unter www.ortenau-tourismus.de. 
 

Fundgut

Fundbüro Kürzell 
1 Jugendmountainbike Farbe weiß, Marke "Galano", 26 Zoll; 
Fundort: Im Älmel 
Fundbüro Meißenheim 
1 Schlüsselbundanhänger "Unversitätsklinikum Freiburg" mit 
mehreren Schlüssel; Fundort: vor der Friederike-Brion-Schule 
1 braune Kinderjacke der Marke "Jack Wolfskin" mit Wilka-
Hausschlüssel; Fundort: vor dem Gasthaus "Zur Eintracht" 
1 Wilka-Schließanlagenschlüssel mit Briefkastenschlüssel; 
Fundort: Stockplatzweg 
  

Freiwillige Feuerwehr

Alterskameraden Meißenheim und Kürzell 
Heute Donnerstag, den 29. Juli 2021 
findet der Alterskameraden Nachmittag in Meißenheim im 
neuen Gerätehaus statt. 
Beginn 14 Uhr.  
Hierzu treffen sich die Kürzeller Gäste um 13 Uhr 45 am Ge-
rätehaus in Kürzell. 
  
Die Vertreter der Alterskameraden 
 

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Meißenheim - Schwanau

Zahl der Blutkonserven dramatisch gesunken.  
Blutspenden werden auch während der Urlaubszeit drin-
gend benötigt. 
  
Eine ausreichende Blutversorgung ist für viele Patienten 
lebenswichtig. Da Blut nur begrenzt haltbar ist, werden 
Blutspenden kontinuierlich benötigt. Der DRK-Blutspen-
dedienst ruft dazu auf, jetzt Blut zu spenden. Die Blut-
spende ist weiterhin notwendig, erlaubt und sicher. 
 
Gerade vor dem Hintergrund weiterer Lockerungen der Pan-
demie-Maßnahmen sowie den anstehenden Sommerferien 
geht die Zahl der verfügbaren Blutspenden bereits jetzt spür-
bar zurück. Patienten sind dringend auf Blutspenden ange-
wiesen. Für die Behandlung von Unfallopfern, Patienten mit 
Krebs oder anderen schweren Erkrankungen bittet Sie das 
DRK jetzt um Ihre Blutspende: 
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Informationen zum
Sommerferienprogramm 2021

Die 26. Auflage des Meißenheimer Ferienprogramms findet
wie gewohnt während der gesamten Ferienzeit statt.
Das Programm ist auf der Homepage der Gemeinde unter
www.meissenheim.de zu finden. Dort können Sie mit Ihren
Kindern eine Auswahl treffen und bei den Vereinen,
Privatanbieter und dem Jugendbüro die Kinder schriftlich
anmelden.

Bitte beachten Sie die Teilnahmebedingungen!

Wichtig:
Die Richtlinien der Corona-VO müssen berücksichtigt
werden. Damit die Ausbreitung des Coronavirus
weiterhin eingedämmt werden kann, müssen wir bei der
Durchführung der Aktionen im Sommerferienprogramm
auch vorsichtig sein. Bringen Sie Ihr Kind nur zum
Ferienprogramm, wenn Sie und Ihr Kind gesund sind!
Zum Schutze der Kinder und Anbieter benötigen wir im
gegenseitigen Interesse für alle Veranstaltungen einen
aktuellen Testnachweis. Den Nachweis bitte in
Papierform mitbringen. Ein von den Eltern
durchgeführter Selbsttest wird auf Vertrauensbasis
akzeptiert und braucht ebenfalls einen schriftlichen
Nachweis. Hierfür verwenden Sie bitte das Formular,
welches am Ende direkt nach den Angeboten zu finden
ist. Bitte immer mindestens eine medizinische Maske
mitbringen!

Selbstverständlich stehen wir für Fragen unter
der Handynummer: 015159178935 oder
per E-Mail: jugendbuero-meissenheim@arcor.de zur
Verfügung.

Informationen zu Angeboten der
Kinderbetreuung

in der Gemeinde Meißenheim

Verlässliche Grundschule
Schulkind Betreuung montags bis freitags.
Kosten: 20,00 € /Monat (Halbtagesschule)

Schulkind Betreuung donnerstags und freitags.
Kosten: 5,00 € /Monat (Ganztagesschule)

Mittagessen
Anlieferung montags bis freitags durch die Ortenauer Fernküche

ab 12:00 Uhr im Foyer der Festhalle.
Kosten: 3,70 € /Essen

Nachmittagsbetreuung
Hausaufgabenbetreuung in der Friederike-Brion-Schule.

Im Anschluss Spiel und Freizeit in der Villa Beck,
montags bis freitags von 13:30 bis 17:00 Uhr,

Kosten: 50,00 € /Monat, Geschwisterkinder 45,00 € /Monat.
Die Anmeldung zur Hausaufgabenbetreuung ist auch

tageweise möglich und kostet 4,00 € /Tag.

Anschlussbetreuung für Ganztageskinder
Anschlussbetreuung nach Ende der Ganztagesschule,

montags bis freitags bis 17:00 Uhr.
Kosten: 35,00 € /Monat, Geschwisterkinder 30€ /Monat.

Die Anmeldung zur Anschlussbetreuung ist auch
tageweise möglich und kostet 3,00 € /Tag.

Ferienbetreuung
In den Fasnacht-, Oster-, Pfingst-, Sommer- und Herbstferien

können Kinder der Grundschule zur
Ferienbetreuung angemeldet werden.

Die Betreuung findet montags bis freitags (außer an Feiertagen)
von 7:45 – 12:45 Uhr statt.

Kosten: 20,00 € /Woche oder 5,00 € /Tag

Donnerstag, dem 12.08.2021  
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr  
Unditz-Halle, Westendstr. 17 
77974 Meißenheim/Kürzell  
 
Hier geht es zur Terminreservierung: 
https://terminreservierung.blutspende.de 
 
Das DRK führt die Blutspende unter Kontrolle von und in Ab-
sprache mit den Aufsichtsbehörden unter hohen Hygiene- und 
Sicherheitsstandards durch. Das Infektionsrisiko liegt daher 
weit unter dem „sonstiger“ Alltagssituationen! Um in den ge-
nutzten Räumlichkeiten den erforderlichen Abstand zwischen 
allen Beteiligten gewährleisten zu können und Wartezeiten zu 
vermeiden, findet die Blutspende ausschließlich mit vorheriger 
Online-Terminreservierung statt. 
 
Das DRK bittet nur zur Blutspende zu kommen, wenn sie sich 
gesund und fit fühlen. 
Nach einer Impfung mit den in Deutschland zugelassenen 
SARS-CoV-2-Impfstoffen ist keine Spenderrückstellung erfor-
derlich. Bei Wohlbefinden können Spenderinnen und Spender 
am Folgetag der Impfung Blut spenden. Spendewillige, die sich 
kürzlich im Ausland aufgehalten haben, können sich unter www.
blutspende.de/corona informieren, ob sie spenden dürfen. 
Informationen rund um die Blutspende bietet der DRK-Blut-
spendedienst erhalten Sie auch über die kostenfreie Service-
Hotline 0800 - 11 949 11. 
 

Infos aus der Kinder- 
und Jugendarbeit

Kinder- und Jugend
In Kürzell und Meißenheim

Öffnungszeiten: 29.07. bis 04.08.

In der

Freitag, 18:00-22:00 JUGENDTREFF ab 13J.
30.07.

Mittwoch, 16:30-18:45 JUGENDTREFF ab 12J.
04.08.

In der

Montag, 7:45-12:45 FERIENBETREUUNG
02.08.

Montag, 18:00-20:00 JUGENDTREFF ab 12J.
02.08.

Dienstag, 7:45-12:45 FERIENBETREUUNG
03.08.

Mittwoch, 7:45-12:45 FERIENBETREUUNG
04.08.
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Infos der Schulen

Realschule Neuried

„Seid neugierig auf das, was kommt. Atmet durch und haltet 
an.“ (Dagmar Frenk) 
Abschlussschüler lassen sich für bestandenen Haupt- und 
Realschulabschluss in der Langenrothalle in Ichenheim feiern. 
Nach zwei Jahren intensiver Vorbereitung mit Corona-Lock-
downs und Fernlernphasen erhielten 104 Schüler der Real-
schule Neuried am vergangenen Freitag um 18:00 Uhr ihr Ab-
schlusszeugnis. Familien, Freunde, Lehrer und viele 
Ehrengäste beglückwünschten die Absolventen unter Einhal-
tung der geltenden Corona-Maßnahmen. 
Ein besonderes Abschlussjahr in ungewöhnlichen Zeiten fand 
seinen krönenden Abschluss. Insgesamt erreichte dieser Jahr-
gang einen Gesamtdurchschnitt von 2,4 bei der Realschulab-
schlussprüfung bzw. 2,9 bei der Hauptschulabschlussprü-
fung.
Unter den Ehrengästen befanden sich Neurieds Bürgermeister 
Tobias Uhrich, die ehemaligen Schulleiter Peter Kunkel und 
Bernd Thoma, die stellvertretenden Bürgermeister von 
Meißenheim und Schwanau Sabine Fischer und Patrick Fertig 
sowie die Ortsvorsteher Hilde Wurth-Schell und Hermann 
Fuchs, die die Absolventen beglückwünschten.   
Tim Doll aus der Klasse 10c eröffnete die Feier mit dem Lied 
„Ein Kompliment“ von den Sportfreunden Stiller. Mit diesem 
Song brachte er treffenderweise zum Ausdruck, welch großes 
Lob jedem Einzelnen für die vergangenen Leistungen zusteht. 
Nach warmen Begrüßungsworten der Konrektorin Isabell 
Sprang trat Bürgermeister Tobias Uhrich auf die Bühne und 
verriet: „Mein Lebensweg war auch nicht immer gerade“. Mit 
diesen Worten machte er den Entlassschülern Mut, unabhän-
gig und neugierig neue Wege einzuschlagen. Nun stehe er 
selbst vor ihnen als junger Bürgermeister, der für seine Ge-
meinde Neuried Verantwortung übernehme. Er bestärkte sie 
darin, Entscheidungen zu treffen und dadurch zu unabhängi-
gen Bürgern heranzuwachsen. „Egal was Sie machen, ma-
chen Sie es mit Freude und Herz. Das bedeutet Freiheit.“ 
Auch die Elternbeiratsvorsitzenden Birgit Heitz und Felix Schil-
ler richteten einige „kluge Ratschläge“ an die Absolventen. 
„Haltet euren Blick weit offen, die Welt leuchtet in bunten Far-
ben und wartet auf euch“. Daran solle sie im Anschluss ein 
Schmunzelstein erinnern, der jedem von ihnen später über-
reicht wurde. Damit verbunden schloss sich der Dank an alle 
Klassenelternvertreter an, die die Zehntklässler mit ihrer  
Elternarbeit unterstützten. 

Natürlich wollte die Schülerschaft ebenfalls aus ihrer Perspek-
tive das vergangene Jahr Revue passieren lassen. Toleranz, 
Gemeinschaft und Respekt waren Eckpfeiler ihrer Rede, die 
ausgehend von den Buchstaben des Schulnamens von Estel-
la Bronner, Luca Jockers und Yannis Baumann an die Zuhörer 
gerichtet wurde. Vergangene Projekte, die Arbeit der SMV, 
Ausflüge und die Erlebnisse während der Corona-Zeit wurden 
mit den Leitlinien der Schule verknüpft und es gelang ihnen, 
die Zeit, die hinter ihnen liegt, emotional zu reflektieren: „Coro-
na hat uns stark gemacht.“ Ein großer Dank ging erneut an 
Kathinka Haiß und Michael Gross, die ihnen dabei als Verbin-
dungslehrer tatkräftig zur Seite standen. 
Schulleiterin Dagmar Frenk richtete im Anschluss ihre Worte 
an die Absolventen. Das Bild des offenen Fensters als „Fens-
ter zur Welt“ verdeutlichte, dass es nun an der Zeit sei, neue 
Perspektiven einzunehmen und den Blick nach vorne zu rich-
ten: „Ich will euch Mut machen: Euer Wissen, euer Können, 
eure Kreativität, eure Neugier, euer Engagement – alles das 
wird gebraucht.“ Sie sei stolz, wie unterschiedlich die Wege 
seien, die die Schüler nun einschlagen. Ob weiterführende 
Schule oder Ausbildung, vom Chemielaboranten über den 
Zimmermann bis hin zum Verwaltungsfachangestellten sei al-
les vertreten. Nun sei es an ihnen, immer wieder „neue Fenster 
zu öffnen“ und durch die Schule gestärkt eine weitere Etappe 
ihres Lebensweges einzuschlagen. 
Anschließend folgte die feierliche Zeugnisübergabe. Die stol-
zen „Champions“ traten klassenweise auf die Bühne und nah-
men ihre Abschlussurkunden entgegen, die ihnen von den 
Klassenlehrern Annette Bollinger (10a), Inga Menke (10b), Eli-
sabeth Himmelsbach (10c) und Kathinka Haiß (10d) überreicht 
wurden. Danach gab Referendar Paulus Leberl passenderwei-
se „We are the Champions“ von Queen am Klavier zum Bes-
ten. 
12 Schüler konnten sich dieses Jahr über einen Preis für be-
sondere Leistungen freuen. Ellen Trautmann (10d) erreichte 
dabei einen unglaublichen Notendurchschnitt von 1,1 und er-
hielt den Preis der Gemeinde Neuried für die beste Gesamtlei-
stung des Realschulabschlusses, Annabella Scheer (9e) er-
hielt den Preis für die beste Gesamtleistung des 
Hauptschulabschlusses mit einem tollen Notendurchschnitt 
von 2,3. 
Zusätzlich verlieh der Förderverein sichtlich gerührt Preise an 
34 Schüler, die einen Gesamtdurchschnitt von 2,2 und besser 
erreichen konnten. Auch dieses Jahr freute sich die Realschu-
le Neuried über die zahlreichen Sponsoren, die Preise für he-
rausragende Leistungen in den einzelnen Fächern bereitstell-
ten. 
Hier gilt ein besonderer Dank an die Gemeinde Neuried, die 
Rheinapotheke Ichenheim, die Sparkasse Offenburg, die 
Buchhandlung Rombach in Lahr, die Volksbank Offenburg, die 
Bäckerei Kiefer und an Schulleiterin Dagmar Frenk. Diese för-
derten die Auszeichnungen im Fach Englisch, Deutsch, Ma-
thematik, AES und den naturwisschenschaftlichen sowie ge-
sellschaftswissenschaftlichen Fächern. 
Der vom Förderverein gesponserte Preis für besonderes sozi-
ales Engagement wurde dieses Jahr an Estella Bronner (10c) 
für ihre Leistungen als Schülersprecherin überreicht. Trotz Co-
rona brachte sie sich planerisch bei allen Projekten ein, die 
trotz erschwerter Bedingungen während des Schuljahres 
möglich waren. 
Mit dem ruhigen Abschlusslied „Behind Blue Eyes“ von Limp 
Bizkit, das die Schulband performte, wurden die Absolventen 
in stimmungsvoller Atmosphäre in ihre Zukunft entlassen. Da-
nach folgte zum Auslaufen spontan ein rockiger Song, der alle 
Gäste beschwingt nach draußen begleitete. 
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Samstag, 31. Juli
12.30 Uhr   Taufgottesdienst von Aenne Kern, Pfr. Adler 

Sonntag, 1. August
10.15 Uhr   Gottesdienst, Pfarrerin Egenlauf 

Dienstag, 3. August
16.30 Uhr   Andacht im Erika-Zürcher-Haus, Pfr. Adler 

Freitag, 6. August
19.00 Uhr   Sommermusik mit Werken von Mozart, Schu-
mann, Bruch u.a. 

Sonntag, 8. August
10.15 Uhr   Gottesdienst in Kürzell, Pfarrerin Jakobi 

Die aktuelle Schutzverordnung zur Feier von Gottesdiensten 
schreibt vor:
• Während des gesamten Gottesdienstes ist von allen 

Teilnehmenden ein Mund-Nasen-Schutz zu tragen!
• (auch im Freien z.B. bei Trauerfeiern und Bestattungen)
• Im Eingang der Kirche besteht die Möglichkeit, sich die 

Hände zu desinfizieren.
• Dokumentation  der Kontaktadressen aller  am Gottes-

dienst  Teilnehmenden. 
• In der Kirche sind die Sitzplätze  so markiert, dass immer 

2 Meter Abstand eingehalten wird. Diese Abstände sind 
von den Teilnehmenden entsprechend einzuhalten, ebenso 
beim Betreten und Verlassen der Kirche.

 
Die ausgedruckten Hausgottesdienste gibt es weiterhin 
ab Freitag in den  Kästchen vor der Kirche oder online. 
 
Am Freitag, 6. August findet um 19 Uhr eine Sommermusik 
in der Meißenheimer Kirche  statt.

Auf dem Programm stehen Kammermusik-Werke von Mozart, 
Bruch und Schumann in Originalbesetzung sowie einige Arien 
und Lieder, die von Marion Matter gesungen werden. Es musi-
zieren Felix Schaub, Klarinette und Ute Hahn, Viola zusammen 
mit unseren Kantorin Susanne Moßmann auf dem Klavier. Alle 
Musizierenden waren schon häufig in Meißenheim zu Gast. 
Die Kammermusik in kleiner Besetzung war in der Zeit des 
Lockdown die einzige Möglichkeit musikalischer Betätigung. 
"Balsam für die Seele" der drei Musiker*innen, an dem sie uns 
gerne teilhaben lassen wollen. 

Im Zentrum des Programms steht das "Kegelstatt Trio" von 
Mozart, von dem auch das bekannte "Laudate dominum" er-
klingt. Die ungewöhnliche Besetzung mit Bratsche, Klarinette 
und Klavier geht auf den Freundeskreis des jungen Mozart zu-
rück. Sie ist klanglich außerordentlich reizvoll und wurde spä-
ter von anderen Komponisten übernommen.

Der Eintritt zum Konzert ist frei. Es gelten die bekannten Coro-
naregeln - Abstände, Maske, Kontaktdaten. Ein "GGG" Nach-
weis ist nicht erforderlich. 

 

Preisträgerinnen und Preisträger: 
Leistungspreise:  
Ellen Trautmann (1,1) (Preis für die beste Gesamtleistung; 
Fachpreis AES) 
Kilian Feike, Janosch Bühler (Fachpreis Technik)
Luisa Reich (Fachpreis Englisch)
Philippa Romme (Fachpreis der gesellschaftswissenschaft-
lichen und naturwissenschaftliche Fächer)
Laura Wendle (Fachpreis Mathematik)
Lena Fahner (Fachpreis Deutsch)
Lara Gielen, Linus Adam (Fachpreis Sport)
Noah Sprauel (Fachpreis Französisch)
Julian Heuken (Fachpreis Musik)
Ira Kuderer (Fachpreis Kunst) 
Estella Bronner (Preis für besonderes soziales Engagement) 
Preise vom Förderverein für einen Notendurchschnitt von 2,2 
und besser: 
10A Florian Wurth 2,2  
10B Emily Wöhrlin 2,2 
10B Jadin Wahle  2,2 
10C Julian Heuken 2,2 
10D Jennifer Grund 2,2 
10D Nico Schumacher 2,1 
10D Jakob Luis Ritter 2,1 
10D Luis Leidinger 2,1 
10B Jaime Elias Kurti 2,1 
10A Selina Knab  2,1 
10A Kilian Feike  2,1 
10D Jule Wurth  2,0 
10C Raphael Schnebel 2,0 
10C Tim Elias Roth 2,0 
10A Hannah Osiander 2,0 
10B Maximilian Marzluf 2,0 
10C Leonie Lukesch 1,9 
10A Luisa Lauer  1,9 
10C Estella Bronner 1,9 
10A Thorben Mild  1,8 
10D Milain Meffle  1,8 
10C Julia Fischer  1,8 
10D Amira Shahen 1,7 
10C Luisa Reich  1,7  
10B Ira Kuderer  1,6 
10C Janosch Bühler 1,6  
10A Laila Heyder  1,5  
10D Sophia Fleig  1,5  
10B Yannis Baumann 1,4 
10B Jule Mild  1,3 
10D Lena Fahner  1,3 
10C Laura Wendle 1,2 
10B Philippa Romme 1,2 
10D Ellen Trautmann 1,1 
 

Infos der Kirchen

Evang. Pfarramt Meißenheim

Evangelisches Pfarramt Meißenheim
Pfarrbüro Pfarrstr. 1, 77974 Meißenheim
Tel.: 2232, Pfarrer Heinz Adler
www.ekimeissenheim.de - eMail: meissenheim@kbz.ekiba.de

Bürozeiten: Dienstag und Donnerstag von 9.00 bis 12.00 Uhr 

Donnerstag, 29. Juli 
20.00 Uhr   Sitzung Kirchengemeinderat 
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Evang. Pfarramt Kürzell

Evangelisches Pfarramt Kürzell
Pfarrbüro Pfarrstr. 1, 77974 Meißenheim
Tel.: 2232, Pfarrer Heinz Adler
www.ev-kirche-kuerzell.de - 
eMail: meissenheim@kbz.ekiba.de
Bürozeiten: Dienstag und Donnerstag von 9.00 bis 12.00 Uhr 
Sonntag, 1. August
10.15 Uhr  Gottesdienst in Meißenheim, Pfarrerin Egenlauf
11.30 Uhr  Taufgottesdienst von Milo Wingert, Pfr. Adler 
Sonntag, 8. Augst
10.15 Uhr  Gottesdienst, Pfarrerin Jakobi 

Die Gottesdienste finden weiterhin im Wechsel in den Kir-
chen Meißenheim und Kürzell statt. 
Die aktuelle Schutzverordnung zur Feier von Gottesdiensten 
schreibt vor:
• Während des gesamten Gottesdienstes ist von allen 

Teilnehmenden ein Mund-Nasen-Schutz zu tragen!

• (auch im Freien z.B. bei Trauerfeiern und Bestattungen)
• Im Eingang der Kirche besteht die Möglichkeit, sich die 

Hände zu desinfizieren.
• Dokumentation  der Kontaktadressen aller  am Gottes-

dienst  Teilnehmenden.
• In der Kirche sind die Sitzplätze  so markiert, dass immer 

2 Meter Abstand eingehalten wird. Diese Abstände sind 
von den Teilnehmenden entsprechend einzuhalten, ebenso 
beim Betreten und Verlassen der Kirche.

• Gemeinsames Singen und die laut gesprochene Gebete 
sind nicht mehr gestattet.

 
Die ausgedruckten Hausgottesdienste gibt es weiterhin 
ab Freitag in den  Kästchen vor der Kirche oder online. 
 

 

Anmeldung zur Konfirmation 2022

Die Anmeldung der Konfirmandinnen und

Konfirmanden aus

Meißenheim und Kürzell ist am

Freitag, 24. September 2021,

um 19.00 Uhr,

in der Kirche in Meißenheim.

Alle Jugendlichen, die im neuen Schuljahr 2021/22
die 8. Klasse besuchen sind herzlich eingeladen, sich
2022 konfirmieren zu lassen.
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Kath. Kirchengemeinde 
Friesenheim

Pfarrei St. Laurentius, 
Kürzell

Kath. Kirchengemeinde Friesenheim 
Kirchenwinkel 1, 77948 Friesenheim 
Pfarrer Steffen Jelic: 07821 99 359 22 
Vikar Pater Tijo Thomas Parathottiyil: 07821 99 359 19 
Gemeindereferent Michael Merz: 07821 99 359 15 
Gemeindereferentin Bettina Richter-Klahs: 
07821 99 359 18 
Ständiger Diakon im Zivilberuf Thomas Schneeberger 
07821 99 359 16 
Telefon Pfarrbüro: 07821 99 359 0 
Telefax Pfarrbüro: 07821 99 359 29 
info@kath-friesenheim.de 
www.kath-friesenheim.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro Friesenheim:
Montag - Freitag von 9:30 – 11:30 Uhr und
Mittwoch von 16 – 19 Uhr - in den Schulferien nachmittags 
geschlossen - 
 
Do, 29.07. Heilige Marta von Betanien  
19:00 Uhr OW  Eucharistiefeier   

FR, 30.07. Heiliger Petrus Chrysologus, Bischof, Kirchen-
lehrer  
09:00 Uhr OW  Eucharistiefeier   

Sa, 31.07. Heiliger Ignatius von Loyola, Priester, Ordens-
gründer 
Kollekte für die Aufgaben von Pfr. Peter Barugahara  
16:00 Uhr OW  Tauffeier von Leonie Zinser  
17:00 Uhr Alle   Einläuten des Sonntags  
18:30 Uhr FR    Eucharistiefeier   

So, 01.08. 18. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Kollekte für die Aufgaben von Pfr. Peter Barugahara  
L 1: Ex 16,2-4.12-15 L 2: Eph 4,17.20-24 Ev: Joh 6,24-35  
07:00 Uhr OW   Morgenlob   
09:00 Uhr OS    Eucharistiefeier  
10:30 Uhr SC    Eucharistiefeier  
11:45 Uhr OW   Tauffeier von Wilma Veronika Fischer  

Di, 03.08. Dienstag der 18. Woche im Jahreskreis  
15:30 Uhr FR    Eucharistiefeier im Haus Kursana  
19:00 Uhr HE    Eucharistiefeier   

Do, 05.08. Weihe der Basilika Santa Maria Maggiore in 
Rom  
19:00 Uhr OW  Eucharistiefeier   
  
Abkürzungen: 
FR = Friesenheim, HE = Heiligenzell, KU = Kürzell, ME = 
Meißenheim, OS = Oberschopfheim Pfarrkirche,
OW = Oberweier, SC = Schuttern 
 

Pfarrbüro Friesenheim geöffnet 
Für den Besuch gelten Hygiene- und Abstands-
regeln. So müssen alle Besucher beim Betreten 
einen medizinischen Mund-Nasen-Schutz oder 
eine Maske mit Standard FFP2 tragen. Auch die 
Abstandsregeln von 1,5 m sind einzuhalten. 
Weiterhin können Anfragen und Anliegen per 
Telefon oder E-Mail gestellt werden. 

Sommerferienzeit 
Während den Sommerferien ist das Pfarrbüro am Mittwoch-
nachmittag geschlossen. 
  
Ferienzeit - Urlaubszeit 
In der Zeit vom 16.08. – 27.08.2021 bleibt das Pfarrbüro we-
gen Urlaub geschlossen. 
 
St. Laurentius, Kürzell 
Bitte beachten Sie, dass der Abendgottesdienst am Freitag, 
30.07.2021 auf morgens 09 Uhr vorverlegt wurde. 
 

Seit über 65 Jahren steht das Dorfhelferinnenwerk Sölden e.V. 
für Qualität und Zuverlässigkeit von Familienpflege im länd-
lichen Raum. Fachlich kompetent und menschlich einfühlsam 
unterstützen wir Familien in vorübergehenden Krisensituati-
onen. 
  
Zum 1. November 2021 suchen wir Sie als 
  

Regionale Einsatzleitung (m/w/d)  
für die Landkreise Ortenau und Rastatt   

(80% Beschäftigungsumfang) 
  
Ihre Aufgaben:
• Sie sind in Kooperation mit dem Team der Einsatzlei-

tungen in der Ortenau verantwortlich für die Beratung der 
Familien und die Planung der Einsätze. Dafür stehen Ih-
nen ca. 100 Fachkräfte der Familienpflege zur Verfügung.

• Sie sind der/die Personalverantwortliche für das Team der 
ca. 20 „Springerinnen“. Sie haben ein offenes Ohr für de-
ren Anliegen, unterstützen sie in herausfordernden Einsät-
zen, geben Impulse und Feedback und führen regelmäßig 
Teambesprechungen.

• Sie sind verantwortlich für die Annahme und Begleitung 
von Einsätzen, die das Dorfhelferinnenwerk im Auftrag der 
öffentlichen Jugendhilfe und der Fachstellen Frühe Hilfen 
durchführt.

• Sie vertreten das Dorfhelferinnenwerk gegenüber anderen 
familienunterstützenden Diensten und engagieren sich für 
die Öffentlichkeitsarbeit.

Ihr Profil:
• Sie haben eine abgeschlossene Berufsausbildung, vorzugs-

weise im Sozialwesen.
• Sie sind ein Organisationstalent und lieben das eigenstän-

dige Arbeiten. Es fällt Ihnen leicht, sich auf neue Situationen 
und kurzfristige Änderungen einzustellen. Sie begegnen an-
deren Menschen unvoreingenommen und auf Augenhöhe. 
Sie können Ihrem Gegenüber gut zuhören und betrachten 
eine Situation gerne aus unterschiedlichen Perspektiven. 
Vernetztes Denken und Verantwortungsbewusstsein zeich-
nen Sie aus. Die Identifikation mit den Zielen einer kirch-
lichen Einrichtung setzen wir voraus.

• EDV-Kenntnisse und die Bereitschaft, sich in neue Pro-
gramme einzuarbeiten, vervoll ständigen Ihre Fachkenntnis-
se.
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Wir bieten Ihnen eine Aufgabe mit großem Gestaltungsspiel-
raum in einem Unternehmen, dessen Kultur von Vertrauen und 
Wertschätzung geprägt ist. Sie arbeiten im Home-Office in en-
ger Kooperation mit dem Team der Einsatzleitungen und mit 
der Verwaltung des Dorfhelferinnenwerks Sölden. Die Anstel-
lung erfolgt nach den arbeitsvertraglichen Richtlinien des 
Deutschen Caritasverbandes (AVR). 
Sind Sie interessiert? Dann freuen wir uns auf Ihre zeitnahe 
schriftliche Bewerbung – gerne per Mail an: elisabeth.gross@
dorfhelferinnenwerk.de 
Gerne sind wir für Ihre Fragen da. Bitte rufen Sie an: 
0761/40106-0 oder informieren sich unter www.dorfhelferin-
nenwerk.de 

ERF – Der Sender für ein ganzes Leben 
ERF, Postf. 1444, 35573 Wetzlar, Tel. 06441/975-0, 

Christliche Radio- und Fernsehsendungen über DAB+ bzw. 
Bibel-TV, beides über Mediathek bei www.erf.de 

Evangeliums -Rundfunk
International e.V.

ERF – Der Sender für ein ganzes Leben 
www.erf.de 
  
FERNSEHEN:  So., 1.8., 11.30: Gottesdienst 
RADIO:  
Mo. - Fr., 11.00 + 21.00:  Durch die Bibel; Mo. - Sa., 11.45 + 
19.00: Bibel heute; LZ = 15.00; 19.30; 21.30;  gesamt:  Sa., 
15.00  bis  17.00; Mo. - Fr. 16.00 + 22.00:  Das Gespräch: 
Themen, Menschen und Geschichten. 17.00: Der Feierabend 
- Ihr guter Begleiter. 
Fr., 30.7., 20.00:  Kennzeichen und Auftrag der Gemeinde 
Jesu (3/4). Falsch verstandene Freiheit und Überheblichkeit. 
Sa., 31.7., LZ: Hass gelernt, Liebe erfahren. 20.00: Wie ent-
steht eine gerechte Welt? Pioniere einer neuen Gesellschaft in 
Vergangenheit und Gegenwart. 
So., 1.8., 10.00 + 14.00:  Gottesdienst. LZ: Weltbewegerinnen. 
Inspirierende Geschichten von Frauen, die etwas Besonderes 
gewagt oder erreicht haben. Frauen können die Welt verän-
dern! 16.00: Wie entsteht eine gerechte Welt? 
Mo., 2.8., 12.00:  Kennzeichen und Auftrag der Gemeinde 
Jesu (3/4). LZ (bis  Do., 5.8.): Die Sängerin (1/4). Eleonore 
Dehnerdt schildert das bewegte Leben von Anna Magdalena 
Bach, der zweiten Ehefrau von Johann Sebastian Bach. 
Mi., 4.8. 20.00: Hereafter – Leben unter dem geöffneten Him-
mel. Das letzte Buch der Bibel gibt Einblick in das Ende der 
Welt – und den Neuanfang danach. 
 

Meißenheim
Mitteilungen der Vereine

Dankbar an alle Mitglieder, Unterstützer, Fans und Spon-
soren! 
Das 2. Jahr ohne Handballturnier und ohne andere finanzi-
elle Einnahmen tun weh! 

Handball in Meißenheim hat eine lange Tradition. Seit dem 
Vereinsgründungsjahr 1925, als der Handballsport in Meißen-
heim Einzug hielt, hat sich sehr viel ereignet.
Heute zählt der HTV Meißenheim mit seinen über 350 Mitglie-
dern zu den größten Vereinen in Meißenheim. Der Förderverein 
des HTV hat mittlerweile über 100 Mitglieder.
Der HTV Meißenheim leistet mit seiner wertvollen Jugendar-
beit die Basis für sportliche Erfolge und gleichzeitig einen 
wichtigen sozialen Beitrag in die Gesellschaft. 
Sport heißt auch das Durchleben von Höhen und Tiefen – von 
großartigen Siegen auf der einen und bitteren Niederlagen auf 
der anderen Seite. Um mehr auf der Höhe als in der Tiefe zu 
sein, braucht der Verein eine solide Basis in Form von:
• ausgebildeten Trainern
• eine starke Jugendarbeit
• zahlreichen Mitgliedern und ehrenamtlichen Helfern
• Sponsoren
 
Eine gute sportliche Arbeit und draus resultierender Erfolg 
kann nur mit einem entsprechenden finanziellen Aufwand be-
wältigt werden.
DER HTV LEBT VON SEINEM SOMMERTURNIER, DEM 
WIRTSCHAFTSBERTRIEB, SEINEN MITGLIEDERN, HEL-
FERN, FANS UND SPONSOREN! 
Mit Ihrer Unterstützung, egal ob als Privatperson oder mit Ih-
rem Unternehmen, leisten Sie einen wertvollen Beitrag, damit 
der HTV Meißenheim in Zukunft seine „Tradition Handball“ er-
folgreich fortführen kann. Präsentieren Sie Ihr Unternehmen 
wirksam. Bleiben Sie mit dem HTV Meißenheim immer am Ball 
und gewinnen Sie neue Kunden. Stärken Sie Ihre Kontakte 
und unterstützen Sie Ihre Region. 
Gemeinsam sportlich hoch hinaus- und mit Ihnen erfolg-
reich in die Zukunft!! 
Sie möchten gerne Sponsor beim HTV Meißenheim werden und 
hätten gerne mal ein Beratungsgespräch mit einem Verantwort-
lichen? Dann haben Sie keine Angst und schreiben Sie uns eine 
Mail an sponsoring@htv-meissenheim.de. Wir freuen uns 
über jede Hilfe und finden sicherlich das richtige Paket für Sie! 
Vielen Dank 
Ihr Sponsorenteam 
  

Tennisclub Meißenheim e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2021 
  
Liebe Mitglieder und Freunde des Vereins, hiermit laden wir zu 
der am Samstag, den 31. Juli 2021 um 18.00 Uhr im Out-
door-Bereich beim Tennisheim stattfindenden Jahres-
hauptversammlung recht herzlich ein. Bei schlechtem Wetter 
unter dem Vordach des Sporthallenfoyer.  

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Geschäftsbericht des 1. Vorsitzenden
2. Bericht des Sportwarts
3. Bericht des Jugendwarts
4. Bericht des Kassenwarts
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des Vorstandes
7. Beratung und Beschließung des Haushaltsplans 2021
8. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
 
Wünsche und Anträge können vorab beim 1. Vorstand Micha-
el Fischer, Ichenheimer Weg 7a, 77974 Meißenheim, eingerei-
cht werden. Wir freuen uns sehr auf Eure Teilnahme. 
Mit freundlichen Grüßen 
Tennisclub Meißenheim e.V. 
Die Vorstandschaft 
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TV Freizeit Meißenheim e.V.
Abteilung Fitness

TV-Freizeit mit den Abteilungen: 
Fitness, Faustball, Frauengymnastik, Kinderturnen, Männer-
gruppe, Fußball 
 
Einladung zur Jahreshauptversammlung 
Zu unserer Jahreshauptversammlung am Freitag, den 13. 
August 2021 um 19.30 Uhr im Gasthaus Eintracht laden wir 
alle aktiven und passiven Mitglieder recht herzlich ein. 

Tagesordnung: 
Begrüßung 
Bericht der Abteilungen 
Bericht der Kassenwartin 
Bericht der Kassenprüfer 
Entlastung der Kassenwartin und Vorstandschaft 
Wahlen 
Verschiedenes 
Wünsche und Anregungen zur Tagesordnung können bis spä-
testens 06.08.2021 eingereicht werden. Über eine rege Betei-
ligung würden wir uns freuen. 
Die Vorstandschaft 
Weitere Infos: Irene Leonhardt Tel. 07824/4128 oder 
Leonhardt.Irene@gmx.de 
  

Kürzel l
Mitteilungen der Vereine

Musikverein Kürzell e.V.

Feierabendhock 
Der Musikverein Kürzell lädt euch ein, am Freitag, den 6.08. 
um 19:00 Uhr, zum Feierabendhock auf den Schulhof Kür-
zell zu kommen. Wir werden euch von 19:30 Uhr bis 21 Uhr 
musikalisch unterhalten. Für Getränke ist gesorgt. Beim Zutritt 
gilt die Maskenpflicht. 
Falls es regnen sollte, findet der Hock nicht statt. 
Wir würden uns freuen euch gute Laune bereiten zu dürfen. 
Kommt doch einfach vorbei. 
Ihr Musikverein Kürzell e.V. 
 

Verbraucherzentrale  
Baden-Württemberg 

Elektronische Patientenakte: Nachbesserung notwendig
• Transparenz: Nutzenabwägung braucht vollständige Infor-

mationen
• Datennutzung darf nur nach aktiver Zustimmung durch 

Patient:innen erfolgen

Am 1.7. hat die Einführung der Elektronischen Patienten-
akte einen weiteren Meilenstein erreicht. Bereits seit dem 
1. Januar 2021 müssen Krankenkassen ihren Versicherten 
eine Elektronische Patientenakte anbieten, Ärzt:innen, 
Zahnärzt:innen und Psychotherapeut:innen hatten im letz-
ten Halbjahr Zeit, die technischen Voraussetzungen in ih-
ren Praxen zu erfüllen. Nun haben Patient:innen die Mög-
lichkeit, ihre Akte überall in das digitale Format zu 
überführen. 
  
„Diese technische Etappe kann ein Anlass für Verbrauche-
rinnen und Verbraucher sein, über einen Umstieg auf die elek-
tronische Patientenakte und dem damit verbundenen mög-
lichen Nutzen, aber auch den gegebenen Risiken 
nachzudenken“, so Peter Grieble, Leiter der Abteilung Versi-
cherungen, Pflege, Gesundheit bei der Verbraucherzentrale 
Baden-Württemberg. „Damit eine fundierte Entscheidung un-
ter Abwägung aller Risiken und Nutzen getroffen werden kann, 
sind ausreichende und einfach zugängliche Informationen 
über den technischen Stand und mögliche Bestrebungen im 
Hintergrund dringend erforderlich.“ 
Ein Vorteil der Elektronischen Patientenakte (EPA): Durch die 
digitale Speicherung können Verbraucher:innen selbst und 
Behandelnde einen schnellen Überblick beispielsweise über 
Gesundheitsinformationen, bereits durchgeführte Untersu-
chungen und deren Ergebnisse bekommen. 
Aus datenschutzrechtlichen Gründen sind jedoch noch we-
sentliche Nachbesserungen erforderlich. So lassen sich ein-
zelne Dokumente bislang nicht sperren, das soll sich erst im 
nächsten Jahr ändern. Die Entscheidung, ob eine digitale Akte 
überhaupt angelegt werden soll und was mit den Daten der 
Patient:innen geschieht, muss außerdem in deren Hand lie-
gen. Die derzeitigen Bestrebungen des Sachverständigenrats 
Gesundheit der Bundesregierung scheinen an dieser Daten-
souveränität zu rütteln: In einer aktuellen Studie schlägt der 
Rat vor, Daten aus Patientenakten automatisch für For-
schungszwecke zur Verfügung zu stellen. Patient:innen, die 
das nicht wollen, müssen selbst aktiv werden und umständ-
lich per „opt-out“ widersprechen. „Solche grundlegenden Ent-
scheidungen dürfen auf keinen Fall über die Hintertür einge-
führt werden und benötigen eine aktive Zustimmung der 
Verbraucherinnen und Verbraucher“, betont Grieble. 
  
 

Arbeitskreis-Tourismus-Neuried  

Einladung zur 2021-August-Aktivität-Wandern 
Aussichtsreiche Kaiserstuhl-Rundwanderung über den 
Badberg 
  
Mit diesem Wanderangebot möchte der Arbeitskreis-Touris-
mus-Neuried zu einer beliebten, in alle Richtungen aussichts-
reichen, streckenweise jedoch auch anstrengenden Rund-
wanderung von  14.7 Kilometer Länge bei etwas über 700 
Höhenmeter einladen. Mit Rucksackverpflegung bei 2 Vesper-
pausen und mehreren Trinkpausen. 
Ablauf: Zunächst geht es mit dem Auto in Fahrgemeinschaf-
ten über Riegel, Balingen und Schelingen zum Ortseingang 
von Oberbergen zum dortigen Wanderparkplatz „Mondhalde“. 
Treffpunkt vor Ort nach Rücksprache. 
Mit guten Wanderschuhen und entsprechender Kondition ge-
hen wir nun unsere Rundwanderung an, welche als mittel-
schwer eingestuft werden kann. Dies erweist sich gleich zu 
Beginn beim Aufstieg über die sehenswerte, offene, jedoch 
hügelige Landschaft von Hochberg und Badberg, mit wei-
ter Fernsicht ins Rheintal und den Vogesen. Bei der „Robert-
Meier-Hütte“ haben wir dann schon unsere erste Vesperpau-
se verdient. Wieder abwärts gehend lässt uns der Blick am 
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Tagesordnungspunkte sind wie folgt:
1. Begrüßung durch den Vorsitzenden
2. Totenehrungen
3. Tätigkeitsbericht
4. Bericht des Schatzmeisters
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Bestellung des Wahlleiters
8. Neuwahlen des Vorstandes
9. Wahl der Rechnungsprüfer
10. Allgemeine Aussprache
11. Schlusswort
 
Gemeinsam mit unserem Bürgermeister Alexander Schröder 
und unserem Ortsvorsteher Hugo Wingert wollen wir über die 
Kommunalpolitik diskutieren. Ich bitte sich über gewünschte 
Anliegen Gedanken zu machen, damit eine lebhafte Diskussi-
on geführt werden kann. Herzlichen Dank 
Im Namen der Vorstandschaft  
Dominik Heitzmann (Vorsitzender) 
 

Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forst und Gartenbau

Weniger Unfälle, weniger Unfalltote  
Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und 
Gartenbau (SVLFG) konnte für das Jahr 2020 einen Rück-
gang der Arbeitsunfälle verzeichnen. Die Zahl der töd-
lichen Arbeitsunfälle sank auf den tiefsten Wert seit Jah-
ren.  
 
Das geht aus der Unfallstatistik der SVLFG hervor. So ereig-
neten sich in 2020 mit insgesamt 64.060 meldepflichtigen Un-
fällen sechs Prozent weniger als im Jahr davor (2019: 68.064). 
Mit 113 Unfalltoten verzeichnete die SVLFG den niedrigsten 
Stand der letzten fünf Jahre (2019: 132). 
 
Tierhalter sehr gefährdet 
Auch wenn die Zahl der Unfallopfer im Bereich der Tierhaltung 
sogar um 8,3 Prozent zurückgegangen ist, bleibt der Umgang 
mit Großvieh die größte Gefahrenquelle in der Landwirtschaft. 
14.781 Unfälle mit einer Arbeitsunfähigkeit von mehr als drei 
Tagen im Bereich der Tierhaltung (2019: 16.127), 15 davon 
tödlich (2019: 21), wurden der SVLFG im Jahr 2020 gemeldet. 
Aufgrund dieser hohen Unfallzahlen trat zum 1. April 2021 eine 
novellierte Fassung der Vorschriften für Sicherheit und Ge-
sundheitsschutz (VSG) 4.1 „Tierhaltung“ in Kraft, die Tierhalter 
noch besser schützen soll. 
 
Entspannung im Forst 
Erstmals seit Bestehen der SVLFG ist die Zahl der melde-
pflichtigen Forstunfälle mit 4.834 auf unter 5.000 gesunken 
(2019: 5.257). 26 Versicherte verstarben verletzungsbedingt 
bei der Waldarbeit (2019: 36). Mögliche Gründe für die positive 
Entwicklung sehen die SVLFG-Präventionsfachleute im ge-
stiegenen Technikeinsatz auf den großen Schadholzflächen 
sowie in den allerorts sensibilisierenden Präventionsaktivi-
täten innerhalb der Branche. 
 
Mehr Unfälle im Gartenbau und bei Landschaftspflegear-
beiten 
Gegen den allgemeinen Trend verzeichnete der Bereich Gar-
tenbau- und Landschaftspflegearbeiten mehr Arbeits- und 
Wegeunfälle als im Vorjahr. 13.404 Personen verunglückten 
bei diesen Arbeiten oder auf dem Weg dorthin (2019: 12.740), 
acht davon tödlich (2019: sechs). Das gestiegene Unfallge-
schehen auf Garten- und Landschaftsbaustellen korrespon-

„Vogelsang“ bis zu den Höchsten des Schwarzwaldes 
schweifen. Durch waldreiches Gebiet führt uns der Weg weiter 
hinunter in das schöne Lilienthal. Wieder ansteigend und von 
weiteren Fernsichten begleitet. erreichen wir nach 10.8 km die 
„Adlernesthütte“, wo die zweite Vesperpause eingelegt wird. 
Die letzten Schweißtropfen gibt es nun nochmals durch Wald-
gebiet aufwärts Richtung „Scheibenbuck“. Vom Wald in die 
Rebenlandschaft von Oberbergen wechselnd, erreichen wir 
nach 14.7km wieder unser Ausgangspunkt. 
Angeboten wird diese Kaiserstuhl-Rundwanderung am 
Sonntag, 08.08.2021 (Ausweichterm bei Regenwetter ist 
Sonntag, 22.08.21). Die Teilnehmerzahl wird auf ca. 15 Per-
sonen festgelegt. Treffpunkt zur Abfahrt ist um 9.00 Uhr der 
Parkplatz Schulzentrum in Ichenheim. Es ist ein Unkosten-
beitrag von 2€ je Teilnehmer zu entrichten. Mitfahrer bezahlen 
3€ Fahrgeldzuschuss an den jeweiligen Fahrer. Keine Haf-
tung durch den Veranstalter. 
Anmeldungen bei Kurt Heitz tel.07807/955755 bzw. Email: 
Heitz.Konstruktionen@t-online.de 
 

Radtour zu den Kirchen im Ried am 
Sonntag, den 1. August 2021 

Am Sonntag, den 1. August 2021 lädt der Altenheimer Arbeits-
kreis „Kultur in der Kirche“ ein zu einer Radtour zu den Kirchen 
im Ried. Die Tour beginnt um 13.00 Uhr vor der Altenheimer 
Kirche und endet dort gegen 17.30 Uhr. 
Wer im Ried unterwegs ist, kann, gleich wo er sich gerade 
aufhält, einen Kirchturm erspähen. Kirchen prägen die Dörfer 
dieses Landstrichs; sie sind Orte der Verkündigung und des 
Gebetes und sie sind Orte der Kunst und Zeugnisse der Ge-
schichte. Die Radtour führt von der Altenheimer Weinbrenner-
kirche zu der renovierten barocken evangelischen Kirche von 
Allmannsweier und weiter zur Schutterzeller Kirche, der ein-
zigen Simultankirche Badens. Kundige Führer vor Ort stellen 
die jeweiligen Gotteshäuser vor. Die Radtour beginnt mit einer 
Führung durch die Altenheimer Friedenskirche und endet auf 
dem Altenheimer Kirchplatz. Die Wege sind größtenteils gete-
ert. Es ist eine Pause eingeplant. 
Anlass für diese Radtour ist die Verleihung des Titels Radwe-
gekirche für die Altenheimer Friedrichskirche am Vormittag im 
Rahmen eines Gottesdienstes. Mit der damit verbundenen 
täglichen Öffnung zwischen 9 und 18 Uhr soll es vor allem 
Radtouristen ermöglichen, die bislang nur an den sonntäg-
lichen Gottesdiensten zugängliche Kirche zu besichtigen oder 
dort innezuhalten. 
Die Teilnehmenden werden gebeten, für Essen und Getränke 
selbst zu sorgen. Ein Teilnehmerbeitrag wird nicht erhoben. 
Treffpunkt ist die Friedenskirche Neuried-Altenheim. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich, Information: juergen.stude@t-
online.de; Tel.: 07807-957612 
 

Jahreshauptvesammlung 2020 des Ortverbandes  
Herzliche Einladung an alle Mitglieder und Interessierte 

Mitbürgerinnen und Mitbürger 
Am Mittwoch, den 4. August um 18.30 Uhr findet die Jah-
reshauptversammlung 2020 des Ortsverbandes im Sport-
heim in Kürzell statt. 
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diert mit dem Auftragshoch im Garten- und Landschaftsbau 
während der Corona-Pandemie.  
 
Berufskrankheiten: Hauterkrankungen nach wie vor auf 
Platz eins 
Für 2020 weist die SVLFG-Statistik 4.666 Anzeigen auf Verdacht 
einer Berufskrankheit aus (2019: 4.942). 2.552 davon betreffen 
Hautkrankheiten (2019: 2.806). Sie sind die mit Abstand am 
häufigsten gemeldeten Erkrankungen.  
 
Rückgang der neuen Unfallrenten 
Eine positive Entwicklung ist der Rückgang der neu bewilligten 
Unfallrenten auf 1.384 (2019: 1.517). Das sind neun Prozent we-
niger als im Vorjahr. Daran lässt sich ablesen, dass die Unfälle 
seltener einen schweren Verlauf mit bleibenden Unfallfolgen ge-
nommen haben als im Vorjahr – ein Trend, der sich seit 2016 
zurückverfolgen lässt. 
 
Noch bis zum 30. Oktober 2021 können private und kommu-
nale forstwirtschaftliche Unternehmen bei der Fachagentur 
Nachwachsende Rohstoffe e. V. (FNR) die „Nachhaltig-
keitsprämie Wald“ des Bundesministeriums für Ernährung 
und Landwirtschaft beantragen. Dafür ist unter anderem die 
Bestätigung der Flächengröße durch die Landwirtschaft-
liche Berufsgenossenschaft (LBG) notwendig.  
 
Auf der Internetseite www.bundeswaldpraemie.de informiert die 
Bundesregierung darüber, dass sie mit der Prämie Waldeigentü-
mer unterstützt, die sich mit einer aktiven, nachhaltigen und ver-
antwortungsvollen Waldbewirtschaftung trotz der widrigen Um-
stände gegen den Klimawandel stemmen und dies durch eine 
unabhängige Zertifizierung dokumentieren. 
 
LBG-Service für Antragsteller 
Die LBG verfügt deutschlandweit über den umfassendsten Da-
tenbestand zum privaten und kommunalen Wald. Sie ist damit 
einer der ersten Ansprechpartner, wenn es um die verlässliche 
Bestätigung von Flächen geht. Bei der Antragstellung auf die 
Nachhaltigkeitsprämie Wald ist es deshalb unter anderem not-
wendig, den letzten LBG-Beitragsbescheid einzureichen. 
 
Schon in 60.000 Fällen geholfen  
Im vergangenen Jahr wurden mehreren tausend Mitgliedern 
Mehrexemplare des letzten Beitragsbescheides von der LBG 
übersandt. Auf Basis einer gesetzlichen Regelung konnte die 
LBG darüber hinaus bereits in über 60.000 Fällen Waldbesitzern 
helfen und die Größe der erfassten Waldfläche der FNR in einem 
maschinellen Verfahren bestätigen. Die LBG erleichtert dadurch 
das Verwaltungsverfahren und hilft den betroffenen Mitgliedern. 
Da dieser Service nicht zu den gesetzlichen Aufgaben der LBG 
gehört, werden ihr alle entstehenden Kosten von der FNR er-
stattet. 
 
Informationen zur Antragstellung 
Anträge auf Waldprämie können bei der FNR noch bis zum 30. 
Oktober 2021 unter www.bundeswaldpraemie.de gestellt wer-
den. Die Unterstützung durch die LBG dauert bis Ende 2021 an. 
SVLFG 
 

BUND FREUNDE DER ERDE

Licht aus - für unsere Insekten
BUND startet Mitmach-Aktion für Bürger*innen und bittet um 
Meldung beleuchteter Gebäude 
Wenn es Nacht wird, gehen überall die Lichter an: Straßenla-
ternen, Autoscheinwerfer, Leuchtreklame oder leuchtende 
Spots auf historische Gebäude und Denkmäler. Licht zur fal-

schen Zeit hat jedoch dramatische Auswirkungen auf nacht-
aktive Insekten. Ihr Fortpflanzungsverhalten wird gestört, sie 
verlieren die Orientierung oder sterben an Erschöpfung. Weni-
ger Insekten bedeuten auch weniger Futter für Vögel und Fle-
dermäuse. 
Die Landesregierung hat sich angesichts des Insektenster-
bens zum Schutz der heimischen Insekten und zur Reduktion 
der Lichtbelastung verpflichtet. Seit April 2021 gelten nun 
neue Vorschriften zur Beleuchtung von Gebäuden der öffentli-
chen Hand: Die Fassadenbeleuchtung an diesen Gebäuden 
ist in den Sommermonaten nicht mehr möglich. Doch für viele 
Gebäude wurden bereits Ausnahmeanträge genehmigt. So 
werden die Ausnahmen still und heimlich zur Regel und das 
Ziel, die Insekten zu schützen, wird verfehlt“, so Sylvia Pi-
larsky-Grosch, Landesvorsitzende des BUND Baden-Württ-
emberg. „Der BUND fordert, dass Ausnahmen wirklich Aus-
nahmen bleiben und das Land mit gutem Beispiel vorangeht.“ 
Die Kommunen seien außerdem gefragt, ihre Straßenbeleuch-
tung, wie vom Gesetz gefordert, insektenverträglich zu gestal-
ten. 
Der BUND ruft Bürger*innen dazu auf, beleuchtete Gebäude 
der öffentlichen Hand zu melden. „Nutzen Sie jetzt die milden 
Temperaturen für einen Abendspaziergang und halten Sie die 
Augen offen. Die Regelung gilt beispielsweise für Denkmäler, 
Rathäuser, Schlösser, Burgen, Klöster und Ruinen, aber auch 
Stadtmauern, Stadttürme oder andere Anlagen, die nicht im 
privaten Besitz sind. Sie können mit Ihrem Smartphone ein 
Foto machen und diese einfach per E-Mail oder Messenger-
Dienst beim BUND einreichen“, sagt Dominic Hahn, Natur-
schutzreferent beim BUND Baden-Württemberg. 
Und noch einen ganz praktischen Tipp hat der Naturschutz-
Referent: „Die gute Nachricht ist: Kaum ein Problem kann so 
einfach reduziert werden wie die Lichtverschmutzung. Kom-
munen und auch Bürger*innen haben es hier selbst in der 
Hand, zu insektenverträglichen Beleuchtungsanlagen zu 
wechseln oder überflüssige Leuchten abzuschalten. Wer mit 
bernsteinfarbenen LEDs und reduzierter Helligkeit beleuchtet, 
schont die Umwelt doppelt: Das spart Strom und schützt die 
heimischen Tiere und Pflanzen“, so Hahn. 

 

Liebherr wird neuer IHK-Präsident 
Die Vollversammlung der IHK Südlicher Oberrhein hat ihr 
Präsidium gewählt 
 
Nach der Wahl der Vollversammlung der IHK Südlicher 
Oberrhein im März 2021 haben die 50 Mitglieder am gestri-
gen Donnerstag in ihrer konstituierenden Sitzung über das 
neue Präsidium entschieden. Eberhard Liebherr ist der 
neue Präsident der Industrie- und Handelskammer.  
 
41 von 47 wahlberechtigten Vollversammlungsmitglieder 
stimmten für Liebherr ab. Drei Personen enthielten sich, drei 
stimmten gegen ihn. Der Großhändler war langjähriges Mit-
glied der Wirtschaftsjunioren Freiburg und ist seit 1993 Mit-
glied der Vollversammlung der IHK Südlicher Oberrhein. 
„Es ist mein großer Ehrgeiz, diese Wahlperiode erfolgreich zu 
gestalten und einen Fußabdruck mit meiner Amtszeit zu hin-
terlassen, der in den Augen der rund 70.000 Kammermit-
glieder bestehen kann“, sagte Liebherr auf der Pressekonfe-
renz nach der Wahl. Der 64-jährige hat vier Kinder, wohnt in 
Munzingen und blickt auf 48 Berufsjahre. Seit mehr als 30 
Jahren ist Liebherr Geschäftsführer von Ketterer + Liebherr in 
Freiburg. Das Unternehmen ist im Großhandel für die Bereiche 
technischer Handel, Kunststoffhalbzeuge, Rohrleitungskom-
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Informationen zur Vollversammlung der IHK Südlicher 
Oberrhein: 
Alle fünf Jahre wählen die Mitglieder der Industrie- und Han-
delskammer Südlicher Oberrhein ihre Vollversammlung - das 
oberste Organ der IHK. Im März war es wieder so weit: Rund 
70.000 Wahlberechtigte waren aufgerufen, ihre Stimme abzu-
geben. Zur Wahl hatten sich in diesem Jahr 90 Unternehme-
rinnen und Unternehmer aus der Region gestellt, sechs weni-
ger als bei der Wahl im Jahr 2016. Am Ende schafften es 21 
der Kandidatinnen und Kandidaten neu in das Parlament der 
regionalen Wirtschaft. Mit 16 statt bisher 11 Frauen im Gremi-
um ist die Vollversammlung wieder einen Schritt weiblicher 
geworden. Unter den Betrieben sind sowohl Traditionsunter-
nehmen mit langer Geschichte als auch Existenzgründer. Zum 
größten Teil sind die Männer und Frauen in der neuen Vollver-
sammlung Inhaber, die ihr eigenes unternehmerisches Risiko 
tragen. Alle sind ehrenamtlich tätig; sie setzen sich damit un-
entgeltlich für die Wirtschaft in der Region ein. 
 
Mehr Informationen zur Zusammensetzung der Vollversamm-
lung, zu den neuen Präsidiumsmitgliedern und zum Lebens-
lauf des neuen Präsenten finden Sie auf www.suedlicher-
oberrhein.ihk.de unter Eingabe der Nummer 5206472 in das 
Suchfeld. 
 

Ende des redaktionellen Teils der
Gemeinde Meißenheim

Amtsblatt Gemeinde
Meißenheim und KürzellMeißenheim Kürzell

Amtsblatt Gemeinde

ponenten aus Kunststoffen und Bodenbeläge tätig. Seit mehr 
als 20 Jahren ist er zudem Geschäftsführer von Lotter + Lieb-
herr in Gaggenau, einem Fachhandel für Bodenbeläge und 
Zubehör. 
„Ich bin ein Macher und kann viel Energie, Lebens- und Be-
rufserfahrung in das neue Amt mit einbringen“, erklärte der 
neue IHK-Präsident. Als IHK-Themen, die ihm besonders am 
Herzen liegen, nannte er den Breitbandausbau und die Ausbil-
dung. Liebherr: „Das konkrete Strategiepapier für die Kam-
meraufgaben der nächsten Jahre wird jedoch gemeinsam mit 
der IHK-Vollversammlung und dem Präsidium in Angriff ge-
nommen. Ich habe mir vorgenommen, dass wir in den ersten 
einhundert Tagen liefern werden.“ 
Neben dem Präsidenten wurde von der Vollversammlung auch 
das insgesamt achtköpfige Präsidium gewählt. Stellvertre-
tender Präsident wurde Andreas Truttenbach (51), Geschäfts-
führer der RMA Rheinau. Truttenbach ist seit 2011 Mitglied der 
Vollversammlung und hatte das Amt des Vizepräsidenten von 
2016 bis 2021 inne. „Wir werden uns die IHK-Aufgaben in der 
Region aufteilen – der Präsident wird vor allem im Südbezirk 
wirken, während ich für den nördlichen Teil des Kammerbe-
zirks zuständig sein werde“, erklärte Truttenbach. Zum neuen 
Präsidium der IHK wurden in Direktwahl außerdem gewählt:
• Dr. Michael Faller, Geschäftsführer von August Faller in 

Waldkirch
• Michael Ganter, Geschäftsführer von Ganter Real Estate in 

Waldkirch
• Dr. Kirsten Moser, Geschäftsführerin von Colombi in Frei-

burg
• Reiner Richter, Vorstandsmitglied der Volksbank in Lahr
• Monika Schäfer, Inhaberin der DieSignAgentur Graphicde-

sign & Office Management in Offenburg
• Brigitta Schrempp, Geschäftsführerin von Schrempp EDV in 

Lahr
 
Die aktuelle Wahlperiode läuft bis 2026. 
 
Eberhard Liebherr ist der Nachfolger von Dr. Steffen Auer (51), 
der seit 2011 IHK-Präsident war. Beim Festakt zur Verabschie-
dung des scheidenden Präsidenten sagte Brigitte Klinkert, 
französische Ministerin für Integration: „Nach zehn Jahren en-
gagierter Arbeit als Präsident der IHK Südlicher Oberrhein 
möchte ich Steffen Auer von Herzen für die gute Zusammen-
arbeit danken. Mit einer klaren Vision und einem stets prag-
matischen Ansatz hat er die wirtschaftliche Zusammenarbeit 
am Oberrhein entscheidend geprägt und bereichert.“ Und ge-
meinsame Projekte gab es viele: Ob das Zukunftsprojekt Fes-
senheim mit der geplanten deutsch-französischen Wirt-
schaftszone, die geplante Wiederaufnahme des Personen- und 
Schienen-Nahverkehrs zwischen Freiburg und Colmar oder 
die grenzüberschreitende Ausbildung. „Steffen Auer hat dazu 
beigetragen, unseren gemeinsamen deutsch-französischen 
Lebens- und Arbeitsraum als attraktiven Investitionsstandort 
voranzubringen“, betonte die Ministerin. 
„Als Präsident war Steffen Auer immer klar, geradlinig und fair. 
Themen, die ihm wichtig waren, wie die duale Berufsbildung 
oder die Chancen der Digitalisierung, hat er mit großer Aus-
dauer vorangetrieben. Zugleich hat er dabei der Kammer in 
einer sehr schwierigen Zeit des Umbruchs ungemein geholfen 
und hat gleichzeitig die innere Organisation der IHK verän-
dert“, lobte IHK-Hauptgeschäftsführer Dr. Dieter Salomon bei 
seiner Dankesrede den scheidenden Präsidenten. 
„Ich übergebe das Amt in der Gewissheit, dass ich selbst im-
mer alles in meiner Macht Stehende getan habe, damit unsere 
IHK erfolgreich ist und Unternehmerinnen und Unternehmern 
weiterhilft. Und ich freue mich, dass Eberhard Liebherr sich 
bereit erklärt hat, dieses Amt zu übernehmen. Mit seiner Er-
fahrung als Unternehmer und seinem Wissen über die IHK ist 
er genau der richtige für dieses Ehrenamt“, verabschiedete 
sich Steffen Auer. 

Flohmarkt am Campingplatz Schuttern
am 7.8. ab 9.00 Uhr mit den üblichen Coronaregeln

Info: Telefon 01 63 / 9 04 22 86

Herzlichen Dank für die Glückwünsche & Geschenke
zu unserer Konfirmation, auch im Namen unserer Eltern: v.l.n.r.
Magnus Berends, Samuel Koslowski, Semir Schmidt,Tobias Schöffend, Kimberly Orend,
Milena Lauer,Ronja Dieterle,Maria Lederer,Marlene Kaderlin,Carla Siefert,Anna Krämer,
Thorsten Fink, Lilli Meßmer,Tom Santo, Leolas Sensenbrenner, Luis Gäßler, Étienne Fischer

Privat
Anzeigen
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Schönheit und Wellness

Dagmar WalterFind us on
Facebook

Pro-Nail Lahr

KOSMETIK & NAGELSTUDIO

& BEAUTY

www.pro-nail.de

Pro Nail ist umgezogen!
Ab sofort sind wir

in Meißenheim und Lahr
für Sie da!

So erreichen Sie uns:

Meißenheim, Im Grund 1
Tel. 0171/5227764

Lahr, Europastraße 7
Tel. 0160/93053411

WIR SUCHEN
GRUNDSTÜCKE

Waswir bieten:

In Ihrer Region suchenwir laufend:
| Für Geschosswohnungsbau&Reihenhäuser
|Bebaubar ab 6 Wohneinheiten, mind.
500 m2 Wohnfläche
| In guten &mittlerenWohnlagen,mit
günstigen ÖPNV-&MIV-Anbindungen,
attraktivem Versorgungsangebot zur
Deckung des täglichen Bedarfs
| Entwicklungslagen, aufstrebende Stadt-
teile & Ortschaften, wohnungsfreundliche
Quartiere

| Eine schnelle, professionelle Prüfung
|Kurze interne Entscheidungswege bis
zumAnkauf
| Eine auf Nachhaltigkeit und Vertrauen
ausgerichtete geschäftliche Partner-
schaft

mehrunterkehl.exklusiv-wohnbau.de

ExklusivWohnbau Partner
Tel.: 07851 9568906

kehl@exklusiv-wohnbau.de

Heiligenzeller Hauptstr. 14
77948 Friesenheim

Rufen Sie doch einfach mal an!

Telefon:0 7821 / 991899
www.fischer-immobilienservice.de

Abrisshäuser, brachliegende Grundstücke

WIR SUCHEN WAS ANDERES:
PLATZ FÜR NEUES!

Immobilien
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Mühle Oberle
77948 Friesenheim

Mühlgasse 17

Die Mühle hat von
Samstag, 7. August,

bis 28. August
geschlossen!

Hier könnte Ihre Anzeige stehen.



Wir sind ein Familienunternehmen in
4. Generation, Hotel & Restaurant mit

deutsch – französischer Küche.
Ein freundliches, zuvorkommendes und

motiviertes Team.

Zur Verstärkung suchen wir ab sofort:

Fam. Strosack
77743 Neuried-Altenheim - Kirchstraße 38

Telefon 0 78 07 / 9 28 60
E-Mail: info@ratsstueble.de

Mittwoch und Sonntag Ruhetag

Servicemitarbeiter/in
(m/w/d)

35 Std./Woche/5 Tage
nur an 5 Tagen im Jahr Teildienst.

Leistungsorientierte Bezahlung über Tarif.

Wir erwarten ein freundliches und
gepflegtes Auftreten, Zuverlässigkeit und

selbstständiges Arbeiten
sowie Ehrlichkeit und Engagement.

Reinigungskraft (m/w/d)

auf 450-€-Basis

Spülhilfe (m/w/d)

auf 450-€-Basis

Stellenmarkt

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
06.08. Unfall - wir helfen, wenn´s gekracht hat. Anzeigenschluss 03.08.

13.08. Im Trauerfall für Sie da Anzeigenschluss 10.08.

13.08. Immobilien Anzeigenschluss 10.08.

20.08. Im Alter gut versorgt Anzeigenschluss 17.08.

27.08. Die Bauprofis Anzeigenschluss 24.08.

03.09. Bei uns stimmt Preis und Leistung Anzeigenschluss 31.08.

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de

Hofbäckerei Schnebel, Hauptstr.26
77743 Ichenheim, handy: 0160 - 33 13 948
Freitag 9 -18 Uhr Samstag 7.30 -12 Uhr

...die Dinkelbäckerei!

Hof Café
Kaffee - Kuchen - Eiskaffee

---Sommerferien Aktion---Sommerferien Akti

merferien Aktion---Sommerferien Aktion---Sommerferien Aktio

Sommer-Aktion
Wir haben

noch
Termine frei

• Bio-Teppich-Handwäsche und Reparaturen

• Polstern von Sofas, Eckbänken,
Stühlen, Sesseln,...

• Kostenloser Hol- und Bringservice
bis 80 Km

77886 Lauf • Hauptstraße 43
Telefon 07841 / 663 02 44
Mobil 01573 / 24 37 580

Öffnungszeiten:
Montag – Samstag von 8 bis 19 Uhr

+ Termine nach Vereinbarung

Teppichwäscherei & Polsterei ROYAL

n,

vice

25 % Rabatt
auf alles

Ihr lokaler
Werbepartner

für Handel, Hand-
werk und Gewerbe.



Wir suchen eine

Reinigungskraft
Für Mittwoch, Freitag und Samstag
auf 450€ Basis, ca. 10 Std./Wo.

Hofbäckerei Schnebel
Hauptstr.26
77743 Neuried-Ichenheim
Fon: 07807- 95 81 03
Mail: futtergang@gmx.net

Unterstützung der Betriebsleitung (m/w/d)
In der Produktion von küchenfertigen Salaten und

Gemüse ab sofort gesucht.
Voraussetzung ist deutsch und rumänisch in Wort und

Schrift
Arbeitszeit: Zweischichtbetrieb

Produktionsmitarbeiter (m/w/d) in Vollzeit
Vorsortieren und kommissionieren von Steigenwaren

Salaten und Gemüse ab sofort gesucht.
Voraussetzung ist deutsch in Wort und Schrift

Mo.-Fr + So.: 20.00 – ca. 02:30 Uhr

Produktionsmitarbeiter (m/w/d)
in Vollzeit: Mo.-Sa.: 08.00 – ca. 14:30 Uhr

Minijob: Sa.: 05.00 – ca. 14:30 Uhr
Abpacken und kommissionieren von küchenfertigen

Salaten und Gemüse ab sofort gesucht.
Voraussetzung ist deutsch in Wort und Schrift.

Frische Service - Bahnhofstr. 57 - 77948 Friesenheim
Kontaktaufnahme gerne unter 07821 954160

oder qm@frischeservice-gmbh.de

Einkauf (m/w/d) Vollzeit-40 Wochen-Std.
Sie beherrschen MS Office und haben eine

kaufmännische Denk-Ausrichtung.
Sie erhalten eine fundierte Unterweisung im Einkauf

von Obst und Gemüse.

Mo.-Fr.: 08.00 – ca. 15:00 Uhr
Jeden zweiten Samstag 08:00-12:00 Uhr

Frische Service - Bahnhofstr. 57 - 77948 Friesenheim
Kontaktaufnahme gerne unter 07821 954160

oder gf@frischeservice-gmbh.de

Stellenmarkt



Sommerferien

2021

TGO-Schüler-Ferienakti
on

Mehr Infos: www.orten
aulinie.de/sfa-2021

Telefon: 0781 / 966 789
910

Safe mit Bus und Bahn
durch den Sommer!

Ab 30. Juli geöffnet!
Besuch nur mit tel. Anmeldung
unter Tel. 07832 706-172

Täglich außer Montag
Führungstermine um 11.00 Uhr,
12.30 Uhr, 14.00 Uhr und 15.30 Uhr

Alles weitere unter
www.besucherbergwerk-segen-gottes.de

Besucherbergwerk
„Segen Gottes“

Haslach im Kinzigtal

77948 Friesenheim · Friesenheimer Hauptstr. 38
Telefon 07821/ 62864 · www.baumert-neher.de

www.facebook.com/BaumertNeherFriesenheim

Wir freuen uns
auf Sie !

Wir machen Urlaub
vom 02.08. bis 11.08.2021.

Ab Donnerstag, dem 12. August
sind wir wieder für Sie da.

Geänderte Öffnungszeiten
während der Sommerferien
von Mo 2.8. – Die 7.9.21

Gärtnerei Billian
Kürzell/Tel. 0 78 24/23 01

Mo – Sa 8.00 – 12.00 Uhr
Mo, Die, Do, Fr 15.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch nachmittags geschlossen!

Jetzt Bürstner
Wohnmobile in
Kehl mieten!
Bürstner powered by rent easy:

Elsässer Str. 80
im Bürstner Service Center
77694 Kehl
Tel. 07851 / 85-955
rent@buerstner.com

Online buchen:
www.buerstner.com/rent

Buche jetzt
deinen
Sommer-
urlaub !

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Honig &
vieles mehr

• Tel. 07824 / 984 35 01



Ihr diskreter und
zuverlässiger Partner für:
• Taxifahrten
• Kurierfahrten
• Besorgungsfahrten
• Krankentransporte
(sitzend, alle Kassen)

• Rollstuhltaxi
• Flughafentransfer
• Premiumfahrzeuge

TAXI MUNZ Service GmbH
Friedrichstraße 94 · 77933 Lahr

Fax 0 78 21 - 98 34 32
Info@taxi-munz.de

TAXI
MUNZ
Telefon:
07821 - 44 11
07821 - 95 5331

oder gebührenfrei:
0800 - 13 84130

Wir suchen ab 01.01.2022

Ihre Hauptaufgabe
Übernahme aller Aufgaben, die in der
Rahmenvereinbarung nach §39a, Abs. 2,
SGB 5 beschrieben sind, insbesondere
Patientenbesuche, Einsatzplanung und
Begleitung der ehrenamtlich Mitarbeitenden

Weitere Informationen entnehmen Sie bitte
der detaillierten Stellenbeschreibung unter
www.hospiz-offenburg.de

Sie bringen mit
• Ausbildung als Gesundheits- und
Krankenpfleger/in od. Sozialarbeiter/in bzw.
Sozialpädagoge/in
• hohe soziale u. menschliche Kompetenz
• Palliativ-Care-Qualifizierung wünschenswert
• grundlegende EDV- und MS-Office-Kenntnisse

Koordination (m/w/x)
für den ambulanten Hospizdienst im Erwachsenenbereich (50%)

Hospizverein Offenburg e.V.
Asternweg 11
77656 Offenburg
Tel: 0781 9905730
eMail: buero@hospiz-offenburg.de

Ihre Bewerbung richten Sie bei Interesse
bitte per E-Mail bis zum 17.09.2021 an:

Stellenmarkt

Seeterrass Kürzell
Täglich geöffnet ab 10 Uhr. Dienstag ab 16 Uhr.
Es gelten die gültigen Corona-Vorschriften.

Täglich im Angebot Schnitzelplatte:
3 Schnitzel + 3 Cordon bleu mit Spätzle, Kroketten und

Pommes + Beilagensalat 45,– €
Speisen à la carte, schöner Biergarten!

Ab sofort montags ab 17 Uhr
Schnitzel mit Pommes 7,- €

Tischreservierung unter Tel. 0 15 73 / 7 24 66 22
Aushilfe (m/w/d) ab sofort gesucht!

Gastronomie

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 07841 66 665-0
achern@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Achtung Zahngold!
Zahle 60 € pro Zahn.

Komme gleich – zahle bar
Kaufe auch Zahnbrücken,
versilbertes Besteck, Zinn-
u. Kupfergeschirr, Gold-
schmuck, Modeschmuck,
Armbanduhren, Pelze und

Teppiche
Tel. 01573/4282237 od.

0761/46468

Sommeraktion „Sommerglanz“ 250€
Sommerglanz & Versiegelung 500€

auto58.de
Rathausstraße 60

Kappel-Grafenhausen
017657970582

Aus der Heimat, für
die Heimat.



Häuslicher Krankenpflege- und Sozialdienst

Bernd Bitsch
77963 Schwanau-Allmannsweier
Allmannsweierer Hauptstraße 28

Telefon 07824/ 33 80
Fax 07824/ 473 24

E-Mail: pflegedienst.bisch@web.de

Unser Angebot im Überblick:
• Grundpflege
• Behandlungspflege nach ärztlicher Verordnung
• Betreuungsleistung für Demenzpatienten
• Hauswirtschaftliche Hilfen
• Palliativversorgung
• Vertretung pflegender Angehöriger/Verhinderungspflege
• Fahrdienst
• Pflegeberatung nach § 37 Abs. 3, SGB XI
• Beratung und Organisation von Pflegehilfsmitteln

Kooperationspartner des
Therapiezentrum ChronischeWunden Ortenau
StefanBahr

Wir betreuen Sie in Schwanau, Friesenheim,
Meißenheim, Neuried, Kappel-Grafenhausen und Rust

Wir sind rund um die Uhr
für Sie erreichbar

unter der Nummer 0 78 24
/ 33 80

Rinder- oder Kalbsfilet € / 100 g 3,39

Gulasch gem. € / 100 g 0,79

Zigeuner- oder Lachsschinken € / 100 g 1,19

Bratwurst Fein oder grob € / Stück 0,85

Schinkenwurst € / 100 g 0,89

Gültig vom 29.07. – 04.08.2021

Monatsknüller im Juli:
Schweinegeschnetzeltzes 100 g € 0,79
Freitag in der Warmtheke ab 15.00:
Grillhaxen, Senfbauch, Backschinken,
Fleischkäse
Wir beziehen unsere Schweine und Rinder
aus der Region und schlachten selbst

Achtung geänderte Öffnungszeiten während de
n Schulferien:

Montag bis Mittwoch nur Vormittags geöffnet!!!
!!

Wir bitten um Beachtung!

Liebe Kunden

Hirtenstr. 6, 77974 Meißenheim,
Telefon 07824/4286

Nun ist es soweit – am 31.07.2021 schließt
Mariannes Lädchen.

Ich möchte mich bei meinen Kunden aus Meißenheim
und Kürzell, Schwanau und Neuried noch einmal herzlich
für ihre Treue in den vergangenen Jahren bedanken.

Einen ganz besonderen Dank möchte ich der Familie
Funke aussprechen für die schöne Zeit die wir
miteinander hatten. Sie war eine Bereicherung für mich
und unser Lädchen.

Und zum Schluss will ich es nicht vergessen Herrn
Sigi Laug vom Bestattungshaus im Ried ein dickes
Dankeschön auszusprechen, für das Vertrauen in uns und
unsere Arbeit und dass wir durch Ihn die Gelegenheit
hatten so vielen Menschen in Nah und Fern mit unserem
Trauerschmuck Trost zu spenden, Danke Sigi.

Die letzten Tage nutzen wir für einen
Reste-Flohmarkt zu Schnäppchenpreisen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch – Ich wünsche Ihnen
Alles Gute.

Und Tschüss ihre Marianne Roth

Große Fachausstellung
An der B33 hinter der Aral-Tankstelle
Berghauptener Str. 21 · 77723 Gengenbach

Tel. (0 78 03) 96 69-0 · www.kinzigtalerfenster.de
E-Mail: info@kinzigtalerfenster.de

· Fenster
· Haustüren
· Markisen
· Rollläden
· Dachfenster

· Insektenschutz

· Einbruchschutz

· Reparaturservice

AKTION Sicherheitsfenster
ohne Mehrpreis

Eigene Monteure • Montage zum Festpreis

Schausonntag
jeden ersten Sonntag im Monat

von 14 – 16 Uhr


